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Wachtberg setzt ein Zeichen für Kinderrechte!

Bürgermeister Swen Christian nimmt die Urkunde des Vereins „Kinderfreundliche Kommunen“ entgegen. Bericht auf Seite 9Bürgermeister Swen Christian nimmt die Urkunde des Vereins „Kinderfreundliche Kommunen“ entgegen. Bericht auf Seite 9Bürgermeister Swen Christian nimmt die Urkunde des Vereins „Kinderfreundliche Kommunen“ entgegen. Bericht auf Seite 9Bürgermeister Swen Christian nimmt die Urkunde des Vereins „Kinderfreundliche Kommunen“ entgegen. Bericht auf Seite 9Bürgermeister Swen Christian nimmt die Urkunde des Vereins „Kinderfreundliche Kommunen“ entgegen. Bericht auf Seite 9
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Odenhauser Weg 3 
53343 Wachtberg-Berkum
bestattungen@meditz-online.de 
www.meditz-online.de

BEVOR ICH SPÄTER IRGENDWO  
VERSTREUT WERDE …

 DIE BESTATTUNGSVORSORGE HÄLT  
MEINE WÜNSCHE SICHER FEST.

Tel: 0228 - 34 36 89

Anlässlich des Welttags des
Hörens besuchte die Bad Go-
desberger Bezirksbürgermeis-
terin Feyza Yildiz das Fachge-
schäft von BECKER Hörakustik
in der Alten Bahnhofstraße. Mit
ihrem Besuch setzt sie ein
sichtbares Zeichen für die Be-
deutung regelmäßiger Hörkon-
trollen und einer frühzeitigen
Hörversorgung.

Seit 25 Jahren ist BECKER Hör-
akustik am Standort vertreten

und fest in der regionalen Ver-
sorgungsstruktur etabliert. Frau
Yildiz ließ sich die Räumlichkei-
ten zeigen und informierte sich
über die geplante Modernisie-
rung und Erweiterung. Neben ei-
nem Hörtest nahm sie sich Zeit
für die Vorführung des Otoscan -
einer fortschrittlichen Technolo-
gie, die den klassischen Ohrab-
druck durch einen digitalen 3D-
Scan ersetzt und am Standort
bereits seit Jahren im Einsatz
ist.

Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-
diz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiar
Abdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im Fachgeschäft
von BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Bad
GodesbergGodesbergGodesbergGodesbergGodesberg

„Ihre Bezirksbürgermeisterin hört das Gras wachsen!“
Aktion zum Welttag des Hörens

Anzeige

Eine enge Zusammenarbeit be-
steht unter anderem mit dem
Bonner CI-Treff sowie regiona-
len HNO-Praxen und Kliniken.
Informat ionsveransta l tungen
und Aufklärungsaktionen unter-
streichen regelmäßig das Enga-
gement für mehr Hörgesundheit.

Wachtberg-Ließem - Mit guter
Laune, Greifzangen und Müllsä-
cken ausgerüstet, trafen sich am

Sonntag, 22. Februar, über 20 en-
gagierte Teilnehmerinnen und
Teilnehmer vor dem Köllenhof zur

gemeinsamen Müllsammelaktion
in Ließem. Jung und Alt packten
mit an und zeigten damit einmal
mehr, wie stark der Zusammen-
halt im Ort ist.
Initiiert wurde die Aktion vom Lie-
ßemer Ortsausschuss und in der
WhatsApp-Gruppe „Ließem ak-
tuell“ beworben. Mit dabei wa-
ren auch die Ortsausschuss-Mit-
glieder Brigitte Bartesch, Micha-
el Mertes, Martin Nettekoven und

Kai Pietrusziak, die selbst tat-
kräftig mit anpackten. Die Reso-
nanz war erfreulich groß. Zahl-
reiche Helferinnen und Helfer
kamen zusammen und sammel-
ten rund zwei Stunden lang ein,
was sich in den vergangenen
Monaten angehäuft hatte. Ne-
ben allerlei Plastikverpackun-
gen und Zigarettenstummeln
am Wegesrand, an Bushalte-
stellen und auf dem Dorfplatz

Fleißige MüllsammlerFleißige MüllsammlerFleißige MüllsammlerFleißige MüllsammlerFleißige Müllsammler

Gemeinsam für ein sauberes Ließem
Erfolgreiche Müllsammelaktion mit starker Beteiligung
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www.simons-wild.de

• Wild aus eigenem Forstbetrieb

• Rind und Schwein aus Weidehaltung

• 

@simonswild

Immer Freitags 
an der Schneiders

Marktscheune in Berkum

Vorbestellung möglich
info@simons-wild.de

0178 615 19 56

10% 

NEUKUNDENRABATT
auf den gesamten Einkauf*

*Anzeige ausschneiden 

und am 20.03.26

mitbringen

kamen auch größere Fundstü-
cke zusammen: Bauschutt am
Bolzplatz, altes Kinderspielzeug,
Spiegel und Fliesen hinter dem
Glascontainer sowie sogar Sperr-
müll im Gebüsch an der Unter-
führung. Erstaunlich, was sich
alles ansammelt, wenn keiner
hinschaut - umso schöner, dass
sich so viele Freiwillige Zeit nah-
men, um Ließem wieder ein Stück
sauberer zu machen.
Trotz der teils kuriosen Funde war
die Stimmung durchweg positiv.
In kleinen Gruppen wurde ge-
sammelt, gelacht und nebenbei
das eine oder andere Gespräch
geführt. Im Anschluss versam-
melte sich die Gruppe noch
einmal am Köllenhof. An Steht-
ischen wurde bei Getränken und
kleinen Snacks, die zwei Teilneh-
mer dankenswerterweise vorbe-

reitet hatten, noch gesellig
miteinander gesprochen und der
erfolgreiche Vormittag gemein-
sam abgeschlossen.
Die Resonanz war durchweg po-
sitiv - Ließem ist nun sichtbar
sauberer. Aufgrund der guten Be-
teiligung gibt es bereits Überle-
gungen, nach der Scheunenkir-
mes im September einen weite-
ren Sammeltermin anzubieten.
Spätestens im kommenden Früh-
jahr soll die Aktion auf jeden Fall
wiederholt werden.
Bis dahin hoffen die Organisato-
ren, dass alle gemeinsam ein
Auge darauf haben, dass
möglichst wenig Müll in unserer
Umgebung landet. Denn am
schönsten ist es doch, wenn man
ihn gar nicht erst einsammeln
muss.
(Ortsausschuss Ließem)
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Günstig. Sicher. Nah. 

Drachenstrom 30,95 ct/kWh  137,00 € Grundpreis
 

Drachengas

< 4.000 kWh/Jahr 12,29 ct/kWh 104,21 € Grundpreis 

4.001 kWh bis  9,44 ct/kWh 211,31 € Grundpreis
50.000 kWh/Jahr 

> 50.001 kWh/Jahr 9,27 ct/kWh  311,27 € Grundpreis

Jetzt wechseln!

Die genannten Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inklusive 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Wachtberg - Frischer geht es
nicht: Ein Hofladen bietet Produk-
te direkt dort an, wo sie wachsen
und entstehen.
Ob knackiges Obst, saisonales
Gemüse, frische Eier oder haus-
gemachte Spezialitäten wie Mar-
meladen und Liköre - das Kon-
zept steht für maximale Regiona-
lität, Transparenz und einen klei-
nen CO

2
-Fußabdruck.

Viele dieser kulinarischen Schät-
ze liegen direkt vor unserer Haus-
tür in Wachtberg, sind aber oft
noch ein kleiner Geheimtipp. Das
möchte die ADFC OrtsgruppeADFC OrtsgruppeADFC OrtsgruppeADFC OrtsgruppeADFC Ortsgruppe
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg ändern. In diesem Jahr
laden wir herzlich ein, die Ge-
meinde auf dem Rad zu erkunden
und dabei unsere lokalen Erzeu-
ger kennenzulernen. Besonders
für neu hinzugezogene Bürger-

innen und Bürger bietet die Tour
eine ideale Gelegenheit, das Dra-
chenfelser Ländchen und seine
regionalen Angebote auf sportli-
che Weise kennenzulernen.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere Auftakt-TAuftakt-TAuftakt-TAuftakt-TAuftakt-Tour:our:our:our:our: Der  Der  Der  Der  Der WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berger Südenberger Südenberger Südenberger Südenberger Süden
Wir starten mit einer abwechs-
lungsreichen Route durch den süd-
lichen Teil der Gemeinde. Unser
Weg führt uns unter anderem zum
Hof OckHof OckHof OckHof OckHof Ockenfels in enfels in enfels in enfels in enfels in WWWWWerthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven so-
wie zu den Hofläden SchimmelHofläden SchimmelHofläden SchimmelHofläden SchimmelHofläden Schimmel
und und und und und WWWWWeisweiler in eisweiler in eisweiler in eisweiler in eisweiler in ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf. In al-
len drei Geschäften gibt es die
Möglichkeit zum spontanen Ein-
kauf - also unbedingt an Sattelta-also unbedingt an Sattelta-also unbedingt an Sattelta-also unbedingt an Sattelta-also unbedingt an Sattelta-
schen denken!schen denken!schen denken!schen denken!schen denken!
Die Eckdaten zur Die Eckdaten zur Die Eckdaten zur Die Eckdaten zur Die Eckdaten zur TTTTTour:our:our:our:our:     TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Freitag, 17. April, Start:Start:Start:Start:Start: 15 Uhr
am Hallenbad in Berkum, Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:
ca. 3 Stunden,Strecke: ca. 20 km,Strecke: ca. 20 km,Strecke: ca. 20 km,Strecke: ca. 20 km,Strecke: ca. 20 km,
230 Höhenmeter230 Höhenmeter230 Höhenmeter230 Höhenmeter230 Höhenmeter
Der Routenverlauf:Der Routenverlauf:Der Routenverlauf:Der Routenverlauf:Der Routenverlauf: Vom Treffpunkt
in Berkum radeln wir zunächst
nach Werthhoven. Über Zülligho-

ven, Oedingen und Fritzdorf geht
es weiter nach Arzdorf, wo wir
gleich zwei Anlaufstellen fast ne-
beneinander besuchen.
Unterwegs passieren wir zudem
weitere landwirtschaftliche Be-
triebe und Verkaufsstellen (Bio-
land Hochgürtel in Züllighoven,
Kernbachhof in Oedingen und der
Obsthof Jäger in Fritzdorf), die
allerdings keine festen Öffnungs-
zeiten haben bzw. mit Automaten
arbeiten. Den Abschluss bildet die
Rückfahrt nach Berkum.
Eine Anmeldung (wachtber@adfc-
bonn.de) ist nicht zwingend erfor-
derlich, erleichtert uns jedoch die
Planung. Wir freuen uns auf viele
Mitradler!
Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens: Für den Herbst planen
wir bereits eine Fortsetzung zu
weiteren Hofläden im Gemeinde-
gebiet. Vorab-Infos zu den Betrie-
ben findet man unter
wachtberg.de.
(ADFC Wachtberg)

Genussvoll durchs Drachenfelser Ländchen
ADFC-Radtour zu Wachtbergs Hofläden

Müllaerobic, in dieser für Werth-
hoven schon alten Wortschöp-
fung vereinigt sich die Kombi-
nation von spazieren gehen, fri-
sche Luft genießen bei gleich-
zeitigem Müllsammeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Bürgerverein Werthhoven
1972 e. V.
Thema:Thema:Thema:Thema:Thema:
Müllsammelaktion in Werthho-
ven
Wir werden wieder zusammen
Feld und Flur durchstreifen, um
die Hinterlassenschaften der
Umweltsünder zu entsorgen.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
Samstag, 21. März, um 10 Uhr
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 2 Stunden
WWWWWo:o:o:o:o: Treffen am Pössemer Treff,
53343 Wachtberg GT Werthho-
ven, Weißer Weg 9
TTTTTeilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer: Alle, die Spaß an
frischer Luft und einer sauberen
Umwelt haben. Spaziergänger,

Jogger, Walker, Jäger, Landwirte
und alle Naturliebhaber, egal
welchen Alters.
Kinder:Kinder:Kinder:Kinder:Kinder: Kinder sind, wie bei al-
len Veranstaltungen des BüVs,
herzlich willkommen. Sie gehen
zusammen mit den Eltern oder
befreundeten anderen Familien
nur auf Feldwegen.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Ist nicht notwendig, einfach vor-
beikommen und Spaß haben.
Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:
Festes Schuhwerk, angepasste
Kleidung und Handschuhe.
Warnwesten, Müllzangen und
Abfallsäcke stellt der BüV.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Nach getaner Arbeit geht es so
gegen 12 Uhr geschlossen zum
Treff zurück. Dort genießen wir
gemeinsam das vorbereitete
Mittagessen mit einem heißen
oder auch kalten Getränk.

Müllaerobic in Werthhoven
Gesundheit pur für Mensch und Natur
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Im April & Mai! 33.-€

in der Marktscheune!

Wachtberg-Gimmersdorf - Am
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März, findet ab 10:1510:1510:1510:1510:15
UhrUhrUhrUhrUhr erstmals in der Geschichte des
Ortes das Patronatsfest Sankt Jo-
sef statt. Der Ortsausschuss, die

Kirchengemeinde und die ortsan-
sässigen Vereine organisieren das
Fest gemeinsam und laden Sie herz-
lich ein, daran teilzunehmen.
Als Programm haben wir für SieAls Programm haben wir für SieAls Programm haben wir für SieAls Programm haben wir für SieAls Programm haben wir für Sie

vorgesehen:vorgesehen:vorgesehen:vorgesehen:vorgesehen:
10:15 Uhr - Andacht in unserer Ka-
pelle
11 Uhr - Kranzniederlegung am
Ehrenmal

Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im
Dorfsaal
(Christoph Fiévet, Ortsausschuss-
vorsitzender)

Patronatsfest Sankt Josef in Gimmersdorf
Diesen Termin sollten Sie sich merken

Wachtberg-Werthhoven - Nach dem
erfolgreichen Auftakt im November
2025 und Januar 2026 setzt der Bür-
gerverein Werthhoven seine Work-
shop-Reihe zum Thema Künstliche
Intelligenz fort. Das Interesse an den
ersten Veranstaltungen war groß -
viele Teilnehmende nutzten die Ge-
legenheit, sich erstmals verständ-
lich und praxisnah mit KI zu beschäf-
tigen. Mit der neuen Terminrunde
möchte der Bürgerverein das Ange-
bot bewusst über die eigene Dorfge-

meinschaft hinaus öffnen und auch
interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern aus ganz Wachtberg einen
niedrigschwelligen Zugang zum The-
ma ermöglichen. Im BasismodulBasismodulBasismodulBasismodulBasismodul
„Hallo KI - Ein bisschen „Hallo KI - Ein bisschen „Hallo KI - Ein bisschen „Hallo KI - Ein bisschen „Hallo KI - Ein bisschen TTTTTheorie“heorie“heorie“heorie“heorie“
erhalten Teilnehmende einen ver-
ständlichen Einstieg: Was ist Künst-
liche Intelligenz, wo begegnet sie
uns im Alltag und welche Möglich-
keiten bietet sie? Im anschließen-
den Praxismodul „Ab in die Praxis:Praxismodul „Ab in die Praxis:Praxismodul „Ab in die Praxis:Praxismodul „Ab in die Praxis:Praxismodul „Ab in die Praxis:
ChatGPT“ChatGPT“ChatGPT“ChatGPT“ChatGPT“ wird das Gelernte direkt

ausprobiert. In kleinen Gruppen ler-
nen die Teilnehmenden Schritt für
Schritt, wie das KI-Tool ChatGPT
funktioniert und wie es im Alltag
genutzt werden kann.
TTTTTermine und Kermine und Kermine und Kermine und Kermine und Kosten pro Posten pro Posten pro Posten pro Posten pro Person:erson:erson:erson:erson:
Basismodul 1: 16. März, 18 bis 20
Uhr - 20 Euro pro Person
Basismodul 2: 23. März, 15:30 bis
17:30 Uhr oder 18 bis 20 Uhr - 40
Euro pro Person
Ort: Pössemer Treff, Werthhoven
Der Bürgerverein Werthhoven un-

terstützt die Reihe organisatorisch
und finanziell. Für Mitglieder wer-
den die Kosten des Theoriekurses
vollständig übernommen, beim Pra-
xiskurs trägt der Verein die Hälfte
der Teilnahmegebühr.
 Die Plätze sind begrenzt. Anmel-
dung direkt bei Kristina Heck - Coach
für KI-Anwendungen
E-Mail: kristinaheck-kicoach@
gmx.de
(Bürgerverein Werthhoven und
Kristina Heck)

KI einfach verstehen - im Alltag nutzen
Bürgerverein Werthhoven lädt erneut zu Workshops ein
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Mit großer Freude und sichtbarem
Stolz wurde am Freitag, 27. Febru-
ar, der neue Kreativraum des Ju-
gendtreffs Werthhoven offiziell er-
öffnet. Knapp 50 Gäste waren der
Einladung gefolgt - darunter zahl-
reiche Unterstützerinnen und Un-
terstützer, beteiligte Handwerker
sowie Wegbegleiter des Projekts -
und konnten sich vor Ort ein Bild
vom gelungenen Ergebnis machen.
Möglich gemacht wurde der neue
Raum insbesondere durch die LEA-
DER-Förderung, die Projekte im länd-
lichen Raum stärkt und innovative
Ideen unterstützt. Dieses Projekt
wurde mit Mitteln der Bundesrepu-
blik Deutschland und des Landes
Nordrhein-Westfalen sowie der
LEADER-Region Voreifel - Die Bä-
che der Swist im Rahmen der „Ge-
meinschaftsaufgabe Verbesserung
der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes“ (GAK) gefördert. Als Ver-
treterin der LEADER-Region war
Lina Mombauer bei der Eröffnung
vor Ort und unterstrich die Bedeu-
tung solcher Projekte für die regio-
nale Entwicklung.
Darüber hinaus war das Vorhaben
nur dank des großen ehrenamtli-
chen Engagements vieler Helfer-
innen und Helfer realisierbar, die
unzählige Stunden in Planung, Aus-
bau und Gestaltung investierten.
Zu den Gästen zählten unter ande-
rem der Jugendpfleger des Rhein-
Sieg-Kreis, Martin Korn, sowie Sandra
Schmitz als Vertreterin der Gemein-
de Wachtberg. Auch Pfarrer Maxei-
ner war als Vertreter der katholi-
schen Kirche anwesend. Die Kirche
hatte den Jugendtreff im vergange-
nen Jahr mit einer großzügigen Spen-
de bedacht, die maßgeblich zur Ein-
richtung des neuen Kreativraums
beitrug. Weitere finanzielle Unter-
stützung erfolgte durch die Stiftung
der Kreissparkasse Köln.
Zusätzlich konnten durch Fördergel-
der der Aktion Mensch wichtige Maß-
nahmen zur Barrierefreiheit umge-
setzt werden. Dadurch ist gewähr-
leistet, dass der neue Kreativraum
von allen Kindern und Jugendlichen
- unabhängig von individuellen Ein-
schränkungen - genutzt werden
kann. Ein starkes Zeichen für Inklu-
sion und Teilhabe in der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit vor Ort.

Ein besonderer Moment der Feier
war die symbolische Schlüsselüber-
gabe an die Kinder und Jugendli-
chen - schließlich ist der neue Raum
vor allem für sie geschaffen worden.
Im Anschluss segnete Pfarrer Maxei-
ner den Kreativraum und wünschte
allen Nutzerinnen und Nutzern In-
spiration, Gemeinschaft und viel
Freude bei der kreativen Entfaltung.
Direkt im Anschluss wurde es le-
bendig: Verschiedene Kreativstati-
onen luden zum Mitmachen ein.
Allen voran ein Siebdruck-Work-
shop, der großen Anklang fand und
den Raum mit Farbe, Ideen und Be-
geisterung füllte. Ein herzlicher Dank
gilt der Jugendfachkraft Hannah
Forster sowie den engagierten
Teamerinnen und Teamern des Ju-
gendtreffs, die die Workshops mit
viel Einsatz organisiert und durch-
geführt haben.
Dank tatkräftiger Unterstützung aus
dem Vorstand war zudem ein köst-
liches Büfett vorbereitet worden,
das keine Wünsche offenließ und
Gelegenheit zu vielen guten Ge-
sprächen bot.
Mit dem neuen Kreativraum ist ein
Ort entstanden, der jungen Men-
schen in Werthhoven Raum für
Ideen, Austausch und persönliche
Entwicklung bietet. Die gelungene

Fotos: Bürgerverein WerthhovenFotos: Bürgerverein WerthhovenFotos: Bürgerverein WerthhovenFotos: Bürgerverein WerthhovenFotos: Bürgerverein Werthhoven

Neuer Kreativraum im Jugendtreff Werthhoven feierlich
eröffnet

Eröffnung machte deutlich: Dieses
Projekt ist ein echtes Gemein-
schaftswerk - getragen von Förde-

rern, Ehrenamtlichen und einer star-
ken lokalen Vernetzung.
Bürgerverein Werthhoven



Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 7

AnzeigeWein des Monats
Dieser Spitzen-Rosé kann alles!

Der ORIS aus dem Anbaugebiet
Luberon an der südlichen Rhône
ist ein echter Geheimtipp und eine
Allzweckwaffe für das nächste
Abendessen mit Ihren Freunden:
Gut gekühlt ist er ein perfekter
Aperitiv, wird aber mit zunehmen-
der Temperatur im Laufe des
Abends zum Speisenbegleiter der
Extraklasse. Der Name ORIS (lat.
Mund) deutet auf die Absicht des
Winzers hin, einen wertvollen Es-
sensbegleiter zu kreieren. Dieser
Rosé reift zum Teil in gebrauchten
Barriques. Aber keine Sorge, die
Cuvée aus 95% Syrah und 5%
Grenache ist so kräftig, fruchtig
und reif geerntet, dass der Holz-
Einsatz nur leicht unterstützend
und nie zu stark wirkt. Durch die-
se Kraft kann der ORIS vom Salat

bis zum scharf gegrillten Steak
alles begleiten. Kommen Sie
vorbei und probieren Sie, wie der
ORIS sich über die gesamte Tem-
peraturskala entwickelt! 2022
ORIS, AOP Luberon 13,90 €13,90 €13,90 €13,90 €13,90 €

••••• Die Die Die Die Die Aktion startet um 14 UhrAktion startet um 14 UhrAktion startet um 14 UhrAktion startet um 14 UhrAktion startet um 14 Uhr
vom Dorfplatz in vom Dorfplatz in vom Dorfplatz in vom Dorfplatz in vom Dorfplatz in AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
und von der Dorfmitte inund von der Dorfmitte inund von der Dorfmitte inund von der Dorfmitte inund von der Dorfmitte in
Klein Klein Klein Klein Klein VVVVVillip ausillip ausillip ausillip ausillip aus

••••• Der Der Der Der Der VVVVVerein freut sich auferein freut sich auferein freut sich auferein freut sich auferein freut sich auf
eine rege Beteiligung undeine rege Beteiligung undeine rege Beteiligung undeine rege Beteiligung undeine rege Beteiligung und
den den den den den Austausch bei Geträn-Austausch bei Geträn-Austausch bei Geträn-Austausch bei Geträn-Austausch bei Geträn-
ken und Kuchen nach derken und Kuchen nach derken und Kuchen nach derken und Kuchen nach derken und Kuchen nach der
AktionAktionAktionAktionAktion

Am 21. März führt die Aktionsge-
meinschaft ihren traditionellen
Frühjahrsputz durch. Alle Bürger-
innen und Bürger sind herzlich
eingeladen, beim Müllauflesen
zu unterstützen. Wie in den Vor-
jahren gibt es zwei Treffpunkte,
von wo die Sammelaktionen um
14 Uhr jeweils starten: der Dorf-
platz in Adendorf und die Dorf-
mitte in Klein Villip. Müllsäcke
und Greifzangen werden an bei-
den Standorten gestellt. Zum
Abschluss gegen 16 Uhr lädt die
Aktionsgemeinschaft alle Helfer-
innen und Helfer auf dem Dorf-
platz in Adendorf zu Getränken
und Waffeln ein. „Wir freuen uns
auf eine rege Beteiligung und
alle sind herzlich willkommen.
Neben dem wertvollen Dienst für
die Umwelt, freuen wir uns auf

den Austausch mit allen Betei-
ligten“, betont die Vorsitzende
der Aktionsgemeinschaft Birte
Tschentke.
Über die Über die Über die Über die Über die AktionsgemeinschaftAktionsgemeinschaftAktionsgemeinschaftAktionsgemeinschaftAktionsgemeinschaft
Die Aktionsgemeinschaft für Na-
tur und Heimat Wachtberg e. V.
tritt für den Schutz der Umwelt
in Wachtberg und Umgebung ein.
Der Verein widmet sich der Land-
schafts- und Traditionspflege. Vor-
haben, die eine Beeinträchtigung
der Umwelt befürchten lassen,
tritt die Aktionsgemeinschaft
entgegen. Dazu gehört die Kom-
munikation mit weiteren öffent-
lichen und nicht-öffentlichen Or-
ganisationen bzw. Interessenver-

Frühjahrsputz der Aktionsgemeinschaft für Natur und
Heimat Wachtberg e. V. am 21. März in Adendorf und
Klein Villip

tretungen sowie den Bürgerinnen
und Bürgern der Gemeinde und
darüber hinaus.

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: Heinz Breu-
er, Tel.: 01707663420, E-Mail:
heinzbreuer.hb368@gmail.com
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Hinweis
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-

hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 11.03.2026 bis
25.03.2026. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

Ortsausschuss OberbachemOrtsausschuss OberbachemOrtsausschuss OberbachemOrtsausschuss OberbachemOrtsausschuss Oberbachem
Dienstag, 17. März 2026, 18:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 18:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 18:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 18:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 18:00 Uhr
Pfarrsaal,Pfarrsaal,Pfarrsaal,Pfarrsaal,Pfarrsaal, Dreikönigenstr Dreikönigenstr Dreikönigenstr Dreikönigenstr Dreikönigenstr..... 24, 24, 24, 24, 24, Oberbachem Oberbachem Oberbachem Oberbachem Oberbachem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verpflichtung sachkundiger Bürgerinnen und Bürger
3. Parksituation in Oberbachem während der Wochenenden des Laien-
spieltheaters im März
4. Generelle Parksituation sonntags in Oberbachem
5. Bekanntmachung OA im Ort/Dorfgespräche
6. Gehweg zw. Niederbachem und Oberbachem
7. Wirtschaftsweg „Am Kranacker“ Namensgebung und weitere offe-
ne Fragen
8. Geschwindigkeit 70 km/h Bushaltestelle Kürrighoven
9. LKW-Verkehr Bauernweg zum Obsthof Schneider
10. Durchgezogene Linie an Hauptstraße für Parkplätze vor dem Ärztehaus
11. Verschiedenes
Ortsausschuss BerkumOrtsausschuss BerkumOrtsausschuss BerkumOrtsausschuss BerkumOrtsausschuss Berkum
Dienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Kenntnisnahme der Niederschrift der 1. Sitzung des Ortsausschus-
ses Berkum vom 20. Januar 2026
2. Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse des
Ortsausschusses
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Sachstand Fußgängerverkehrscheck Berkum
5. Spielplatzkonzept Berkum
6. Vorstellung des Vereins „Godart Berkum e.V.“
7. Anfragen und Mitteilungen
Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
Dienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 Uhr
FFFFFeuerwehrreuerwehrreuerwehrreuerwehrreuerwehrraum aum aum aum aum Alte SchuleAlte SchuleAlte SchuleAlte SchuleAlte Schule,,,,,     TöpferstrTöpferstrTöpferstrTöpferstrTöpferstr.,.,.,.,.,     AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Provisorische Fußgänger Bedarfsampel Töpferstraße
3. Sachstand Ausbau Sanierung Grundschule
4. Verfügbarkeit und Vorplanung Martinsmarkt 2027
5. Ausbau Töpferstraße
6. Straßenzustand Zufahrt Erhard-Fischer-Straße, Nähe Tankstelle
7. Parksituation Nebenstraßen
8. Sach- beziehungsweise Planungsstand Fuß Begleitweg Eifelstraße
9. Planungsstand Friedwald
10.Verschiedenes
Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss VVVVVillip/Villip/Villip/Villip/Villip/Villiprott/Holzemilliprott/Holzemilliprott/Holzemilliprott/Holzemilliprott/Holzem
Mittwoch, 18. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:00 Uhr
NebenrNebenrNebenrNebenrNebenraum des Gasthofs „Henseler“,aum des Gasthofs „Henseler“,aum des Gasthofs „Henseler“,aum des Gasthofs „Henseler“,aum des Gasthofs „Henseler“,     VVVVVilliper Hauptstrilliper Hauptstrilliper Hauptstrilliper Hauptstrilliper Hauptstr..... 24, 24, 24, 24, 24,     VVVVVillipillipillipillipillip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Umsetzung der Beschlüsse vergangener Sitzungen
3. Sachstand Bauarbeiten „Holzemer Straße“

4. Alternative Bestattungsformen auf dem Villiper Friedhof
5. Optimierung der Radwegeführung im Gebiet des Ortsausschusses
6. Sachstand Grundschule
7. Sachstand zu weiteren Baumaßnahmen in den Ortslagen
8. Verschiedenes
Ortsausschuss FritzdorfOrtsausschuss FritzdorfOrtsausschuss FritzdorfOrtsausschuss FritzdorfOrtsausschuss Fritzdorf
Mittwoch, 18. März 2026, 18:30 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:30 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:30 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:30 UhrMittwoch, 18. März 2026, 18:30 Uhr
Jugendheim, Schmiedegasse 4, FritzdorfJugendheim, Schmiedegasse 4, FritzdorfJugendheim, Schmiedegasse 4, FritzdorfJugendheim, Schmiedegasse 4, FritzdorfJugendheim, Schmiedegasse 4, Fritzdorf
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 1./XII. Sitzung vom
22.01.2026
3. Sachstand und weiteres Vorgehen zur Anlage eines Pump Track
4. Optimierung des Spielplatzes für Kinder unter 3 Jahren
5. Sachstandsberichte zu noch offenen Themen
5.1 Parksituation Assenmachergasse (parken auf Teilbereich Gehweg
mit 2 Rädern)
5.2 Bericht zu weiteren vorbeugenden Maßnahmen zum Starkregenschutz
5.3 Starkstromanschluss mit Außenschaltkasten am Platz an der Mehr-
zweckhalle
6. Themen zur Verkehrssituation in Fritzdorf
6.1 Themen zur Verkehrssituation in Fritzdorf
6.2 Parksituation Oevericher Straße und Dorfplatz
6.3 Anfrage zur Einengung an den Ortseingängen von Arzdorf und
Oeverich
7. Barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle „Fritzdorf Mitte“ in der
Schmiedegasse
8. Sachstand und Prüfung zum Ausbau gemäß Straßenausbauliste der
Gemeinde - vorrangig für die Straßen „Am Zippenacker“, „Vettelho-
vener Straße“ und „Windmühlenstraße“
9. Mitteilungen und Verschiedenes
Ortsausschuss PechOrtsausschuss PechOrtsausschuss PechOrtsausschuss PechOrtsausschuss Pech
Donnerstag, 19. März, 18:00 UhrDonnerstag, 19. März, 18:00 UhrDonnerstag, 19. März, 18:00 UhrDonnerstag, 19. März, 18:00 UhrDonnerstag, 19. März, 18:00 Uhr
Feuerwehr Pech, Seibachstraße 5, PechFeuerwehr Pech, Seibachstraße 5, PechFeuerwehr Pech, Seibachstraße 5, PechFeuerwehr Pech, Seibachstraße 5, PechFeuerwehr Pech, Seibachstraße 5, Pech
Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
Ortsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss Gimmersdorf
Donnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 Uhr
Dorfsaal, Kommunalweg 5b, GimmersdorfDorfsaal, Kommunalweg 5b, GimmersdorfDorfsaal, Kommunalweg 5b, GimmersdorfDorfsaal, Kommunalweg 5b, GimmersdorfDorfsaal, Kommunalweg 5b, Gimmersdorf
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 1./XII. Sitzung des Orts-
ausschusses
3. Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse des
Ortsausschusses Gimmersdorf
4. Sachstand Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs „Spiel-
straße“ am Dorfsaal
5. Verkehrs- und Parksituation im alten Ortskern
6. Termine
7. Anfragen und Mitteilungen
Ortsausschuss NiederbachemOrtsausschuss NiederbachemOrtsausschuss NiederbachemOrtsausschuss NiederbachemOrtsausschuss Niederbachem
Donnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 UhrDonnerstag, 19. März 2026, 19:00 Uhr
Henseler HofHenseler HofHenseler HofHenseler HofHenseler Hof,,,,, K K K K Konronronronronrad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauer-Str-Str-Str-Str-Str..... 38, 38, 38, 38, 38, Niederbachem Niederbachem Niederbachem Niederbachem Niederbachem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung

Sitzungen
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Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 1./XII. Sitzung vom
27.01.2026
3. Öffentliche Kommunikation und Ansprechbarkeit des Ortsausschusses
4. Henseler Hof und Aktivierung
5. Sachstandsberichte der Verwaltung
5.1 Fahrradstraße (Mehlemer Straße und Austraße)
5.2 Senioreneinrichtung Hotel Dahl
5.3 Ladesäulen für E-Autos in Niederbachem
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg achtberg achtberg achtberg achtberg VI (Berkum - VI (Berkum - VI (Berkum - VI (Berkum - VI (Berkum - WWWWWerthhoven - Züllighoven)erthhoven - Züllighoven)erthhoven - Züllighoven)erthhoven - Züllighoven)erthhoven - Züllighoven)
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 08. 08. 08. 08. 08.     April,April,April,April,April, 20:00 Uhr 20:00 Uhr 20:00 Uhr 20:00 Uhr 20:00 Uhr
Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,     WWWWWachtbergstrachtbergstrachtbergstrachtbergstrachtbergstr..... 69, 69, 69, 69, 69, Remagen-Oedingen Remagen-Oedingen Remagen-Oedingen Remagen-Oedingen Remagen-Oedingen
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Vorlage und Bekanntgabe der Jahresrechnung 2025
3. Kassenprüfbericht 2025
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
5. Neuwahl des Vorstandes nach §5 Abs. 1 der Satzung
6. Neuwahl des Schriftführers und Kassierers und dessen Stellvertreter
7. Wahl der Kassenprüfer und deren Stellvertreter
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Ertrages aus der Jagd-
nutzung
9. Bekanntmachung und Genehmigung des Haushaltplanes 2026/2027

10. Verschiedenes
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse
durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des öffent-
lichen Rechts haben einen Vertreter zu bevollmächtigen. Die Vertreter
bedürfen einer schriftlichen Vollmacht, die dem Vorsitzenden vor Be-
ginn der Genossenschaftsversammlung vorzulegen ist.
Grundbesitzwechsel sowie Änderung der Bankverbindung bitte ich
dringend dem Kassen- und Schriftführer der Jagdgenossenschaft mit-
zuteilen um eine ordnungsgemäße Berechnung und Auszahlung der
Jagdpacht vornehmen zu können. Dies ist besonders für Kunden der
ehemaligen Raiba Grafschaft-Wachtberg jetzt VR Bank Bonn Rhein-
Sieg zu beachten. Ohne die Vorlage einer gültigen Bankverbindung
kann leider eine Auszahlung der entsprechenden Jagdpacht nicht
vorgenommen werden.

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

Wachtberg (ar) - Die Gemeinde
Wachtberg ist in dieser Woche mit
dem Siegel „Kinderfreundliche Kom-
mune“ ausgezeichnet worden. Da-
mit würdigt der von UNICEF Deutsch-
land und dem Deutschen Kinderhilfs-
werk getragene gleichnamige Ver-
ein die Verabschiedung eines Akti-
onsplans, der die kommunale Um-
setzung der UN-Kinderrechtskonven-
tion zum Ziel hat. Mit dem Erhalt
des Siegels bekennt sich die Ge-
meinde Wachtberg dazu, die Rechte
von Kindern und Jugendlichen zu stär-
ken, und stellt sich zugleich einem
regelmäßigen Prüfverfahren.
„Wir werden euch zuhören und eure
Sache ernst nehmen, nicht über euch
entscheiden, sondern mit euch“,
wandte Bürgermeister Swen Chris-
tian sich zuerst an die bei der feierli-
chen Übergabe anwesenden Kinder
und Jugendlichen und erklärte dann:
„Das Siegel ,Kinderfreundliche Kom-

mune‘ ist für Wachtberg Auszeich-
nung und Verpflichtung zugleich. Es
zeigt, dass wir die Rechte, Interes-
sen und Perspektiven von Kindern
und Jugendlichen systematisch in
unser kommunales Handeln einbe-
ziehen.“ Anschließend bedankte er
sich bei den Jugendfachkräften Clau-
dia Schmidt und Hannah Forster so-
wie den anderen Kolleginnen aus
dem Fachbereich Bildung, Jugend
und Sport für die Idee, die Organisa-
tion und die erfolgreiche Realisie-
rung des Projekts.
Anne Lütkes, Vorstandsvorsitzende
des Vereins Kinderfreundliche Kom-
munen, beglückwünschte Wacht-
berg und sagte im Namen des Ver-
eins: „Mit dem Aktionsplan setzt die
Gemeinde Wachtberg ein starkes
Zeichen für die verbindliche Umset-
zung der Kinderrechte auf kommu-
naler Ebene.“
Doch wie es sich für ein richtiges

Fest gehört, wurde nicht nur gere-
det, sondern auch gefeiert. Das Kin-
derorchester Intermezzo sorgte für
Musik, es gab Graffiti-Kunstwerke
von jungen Künstlern zu bestaunen,
und eine Schülerin der HDG-Schule
fasste zusammen mit ihrer Lehrerin
in Worte, dass junge Menschen nur
durch Beteiligung lernen können, was
Demokratie bedeutet.
Auch wenn der Bürgermeister am
Ende die Urkunde entgegennehmen
durfte, waren es die anwesenden
Kinder, die im Mittelpunkt standen.
Stellvertretend für alle durften The-
resa, Lennet und Moritz dem Bür-
germeister auf den Zahn fühlen und
machten deutlich, dass sie in Zu-
kunft ein Wörtchen mitreden wer-
den. Denn wie können Erwachsene
einen Spielplatz planen, wenn sie
selbst doch gar keine Spielplätze
benutzen? Und damit dies nie in
Vergessenheit gerät, gibt es „Wach-

ti“, das von Hannah Forster entwor-
fene Maskottchen in Drachengestalt,
das in Wachtberg von nun an ein
wachsames Auge auf kindgerechte
Kommunikation und konsequente
Beteiligung haben wird.

Auf die Kinder kommt es an!
Gemeinde Wachtberg erhält das Siegel „Kinderfreundliche Kommune“

Wachti Copyright: H. ForsterWachti Copyright: H. ForsterWachti Copyright: H. ForsterWachti Copyright: H. ForsterWachti Copyright: H. Forster
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Wachtberg (pg) - Die Gemeinde
Wachtberg bietet zum 11.04.2026
eine Grünflache mit Fließgewässer
und Gehölz zur Verpachtung an:
Grünfläche mit Fließgewässer und
Gehölz in der Gemarkung Aden-
dorf, Flur 17, Flurstück 16 mit ei-
ner Größe von 12.195 m², Pacht in
Höhe von 182,93 € jährlich
Das Grundstück liegt im Land-
schaftsschutzgebiet und unter-

liegt dem Vertragsnaturschutz.
Folgende Vorgaben müssen ein-
gehalten werden:
• Bei der Bewirtschaftung sind

die Regelungen der gelten-
den Landschaftsschutzge-
bietsverordnung zu beachten.

• Die Nutzung und Pflege der
Fläche erfolgt in Abstimmung
mit der Gemeinde Wachtberg
und der Unteren Landschafts-

behörde des Rhein-Sieg-Krei-
ses.

• Die Bewirtschaftung ist exten-
siv durchzuführen. Sie dient
den Zielen des Naturschutzes
und der Landschaftspflege.

• Die Fläche ist entsprechend
zu pflegen und darf nicht
brachfallen.

Der Pächter verpflichtet sich, die
einschlägigen naturschutz-, was-

ser- und landschaftsrechtlichen
Bestimmungen einzuhalten.
Die Verpachtung erfolgt zunächst
für 2 Jahre und verlängert sich
anschließend jeweils um ein wei-
teres Jahr, sofern keine Kündigung
erfolgt.
Ihre Interessenbekundung bitte
bis zum 31.03.2026 an Frau Petra
Geibel: petra.geibel@
wachtberg.de übersenden.

Ausschreibung

Wachtberg (mt) - Bürgermeis-
ter Swen Christian lädt alle
Wachtbergerinnen und Wacht-
berger herzlich zu den Termi-

Direkt vor Ort
Bürgermeister Swen Christian besucht
alle 16 Dörfer

Bürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen Christian
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nen in sämtlichen Dörfern ein -
einfach vorbeikommen, zuhö-
ren, mitreden oder Fragen stel-
len.

Wichtiger Hinweis:
Die Termine sind vorläufig und
können sich kurzfristig ändern.

Wachtberg-Berkum (ar) - Flä-
chendeckender Stromausfall und
Cyberangriff - das waren die Sze-

narien während einer zweitäti-
gen Schulung des Krisenstabs
der Wachtberger Verwaltung.

Fit für den Ernstfall
Zweitägige Schulung durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Krisenmanagement
im Rathaus

Dafür kamen Ulf Krüger und Sa-
scha Brennig vom Bundesamt für
Bevölkerungsschutz und Kata-

strophenhilfe nach Berkum und
brachten einen geheimnisvollen
„Werkstattkoffer“ mit, in dem
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sich dann überraschenderweise
nur ein wenig Büromaterial be-
fand. „Krisenmanagement ist
keine Raketenwissenschaft“,
sagte Ulf Krüger einleitend, den-
noch waren sich alle bewusst,
wie wichtig schnelles und richti-
ges Handeln im Krisenfall sind.
„Es kann jeden Moment zum
Ernstfall kommen“, mahnt
Wachtbergs Bürgermeister Swen
Christian, „daher ist es unerläss-
lich, vorbereitet zu sein und dran-
zubleiben.“
Ein Raum, ein paar Stifte und Kar-
teikarten reichen für effektive
Stabsarbeit aus. „Eigentlich han-
delt es sich um normales Verwal-
tungshandeln, nur schneller“, so
Krüger, „wichtig sind Handlungs-
sicherheit und Methodik.“ Also
wurde fleißig geübt: Problembe-

trachtung, Priorisierung, Auftrags-
erteilung unter der Moderation
der „KGS“, der Koordinierungs-
gruppe des Stabes. Und nicht zu
vergessen: die richtige Kommuni-
kation nach innen und außen.
Ja, es hat funktioniert. Was ha-
ben wir festgestellt: Wir sind
schon ganz gut vorbereitet, aber
an manchem fehlt es noch. Und
das sind oft ganz einfache Dinge,
die man leicht erreichen kann.
Es ist wichtig dranzubleiben und
immer wieder zu üben, die Kolle-
gen mitzunehmen und den
Selbstschutz der Bürger zu för-
dern. „Jeder sollte in der Lage
sein, zwei Tage selbständig zu-
rechtzukommen“, lautet die Vor-
gabe, bei der sich auch so man-
ches Mitglied des Krisenstabs an
die eigene Nase fassen musste. Kompetenztraining für KrisensituationenKompetenztraining für KrisensituationenKompetenztraining für KrisensituationenKompetenztraining für KrisensituationenKompetenztraining für Krisensituationen

Wachtberg-Berkum - Nachdem die
HDG-Schule im vergangenen Jahr
einen erfolgreichen Abschlussjahr-
gang 10 in die Ausbildung oder die
Oberstufe einer weiterführenden
Schule entlassen konnte, gibt es
nun wieder freie Plätze.
Die Schülerinnen und Schüler,
die die künftigen 5. Klassen der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule
besuchen sollen, können nach
vorheriger Terminvereinbarung in
der Zeit vom 03. bis zum 20.03. bis zum 20.03. bis zum 20.03. bis zum 20.03. bis zum 20.
März 2026März 2026März 2026März 2026März 2026 angemeldet werden.
Einen Anmeldetermin können die
Erziehungsberechtigten im Se-
kretariat des Schulzentrums te-
lefonisch unter 0228/ 39154-0228/ 39154-0228/ 39154-0228/ 39154-0228/ 39154-
20 oder per E-Mail info@hdg-20 oder per E-Mail info@hdg-20 oder per E-Mail info@hdg-20 oder per E-Mail info@hdg-20 oder per E-Mail info@hdg-
schule.deschule.deschule.deschule.deschule.de abstimmen.

Zur Anmeldung sollten mitge-
bracht werden:
eine Kopie aller Zeugnisse der
Klassen 1 bis 3, eine Kopie des
Halbjahreszeugnisses der Klas-
se 4 mit der Schulformempfeh-
lung der Grundschule und der An-
meldeschein für weiterführende
Schulen im Original; des Weite-
ren eine Kopie der Geburtsur-
kunde, zwei Passbilder und ei-
nen Nachweis über die erfolgte
Masernimpfung.
Die HDG-Schule zeichnet sich
durch ihr besonderes Profil mit
Basis- und Erweiterungsklassen
ab dem Jahrgang 5 aus. Während
in den Basisklassen eine opti-
male Förderung für Kinder mit
Hauptschulempfehlung stattfin-

Freie Schulplätze an der HDG-Schule!
Hans-Dietrich-Genscher-Schule - Anmeldung für das Schuljahr 2026/27

det, wird in den Erweiterungs-
klassen auf einem höheren Leis-
tungsniveau unterrichtet.

Die HDG-Schule bietet alle Ab-
schlüsse der Sekundarstufe I an.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)

Wachtberg-Ließem (ml) - Oliver Stel-Oliver Stel-Oliver Stel-Oliver Stel-Oliver Stel-
lerlerlerlerler begeistert mit Liedern, Gedich-
ten und ein wenig Zauberei - beglei-
tet von seiner Gitarre Frieda. Ein
fröhliches, poetisches Programm, das
Kinderaugen strahlen lässt.
„Olli“ und seine Gitarre „Frieda“
spielen auf wunderbare Art und Wei-
se mit Gedichten von Heine, Fonta-
ne, Goethe, Morgenstern und natür-
lich auch zeitgenössischen Dichtern

wie Peter Maiwald. Die bekannten
Texte werden von ihren etwas ange-
staubt wirkenden Sockeln befreit und
laden zu lyrischen Experimenten
nicht nur für die Ohren ein, denn
Mitsingen, -sprechen, und -denken
ist angesagt. Nicht Rhythmus und
Versmaß, sondern „Spaß mit Spra-
che“ steht im Vordergrund dieser
unterhaltsamen Stunde!
Oliver Stellers Kinderprogramm ist

mit dem Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik ausgezeichnet.
www.oliversteller.de
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:
Erwachsene 12,- Euro und KinderErwachsene 12,- Euro und KinderErwachsene 12,- Euro und KinderErwachsene 12,- Euro und KinderErwachsene 12,- Euro und Kinder
8,- Euro8,- Euro8,- Euro8,- Euro8,- Euro
Sonntag, 15. März 2026, 15.00 UhrSonntag, 15. März 2026, 15.00 UhrSonntag, 15. März 2026, 15.00 UhrSonntag, 15. März 2026, 15.00 UhrSonntag, 15. März 2026, 15.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksituation
vor Ort.

Lieder, Gedichte und ein wenig Zauberei
Oliver Steller lässt Kinderaugen strahlen
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Wachtberg-Ließem (ml) - Ir-
gendwo im Großraum Pop/Rock,
Jazz und improvisierter Musik zu
Hause, entwickelt das Trio [Alm-[Alm-[Alm-[Alm-[Alm-
ost Nailed It]ost Nailed It]ost Nailed It]ost Nailed It]ost Nailed It] seine eigene Klang-
sprache: starke und eingängige
Melodien, mal in maximaler Re-
duktion und dann wieder mit mo-
numentaler Kraft - [Almost Nailed[Almost Nailed[Almost Nailed[Almost Nailed[Almost Nailed

It]It]It]It]It] erschafft Orte, an denen man
bleiben möchte.
Björn MüllerBjörn MüllerBjörn MüllerBjörn MüllerBjörn Müller - Gitarre, JohannesJohannesJohannesJohannesJohannes
PfingstenPfingstenPfingstenPfingstenPfingsten - Drums, Christian Kuss-Christian Kuss-Christian Kuss-Christian Kuss-Christian Kuss-
mannmannmannmannmann - Bass
Als ganz besonderes Highlight
wird die Sängerin TTTTThanh Mai Kieuhanh Mai Kieuhanh Mai Kieuhanh Mai Kieuhanh Mai Kieu
zu Gast sein. Mit ihrer einmali-
gen Stimme und Präsenz geht je-

Musikalische Orte, an denen man bleiben
möchte
Almost Nailed It feat. Thanh Mai Kieu am 20.03. im Köllenhof

der Ton direkt ins Herz.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Freitag, 20. März 2026,Freitag, 20. März 2026,Freitag, 20. März 2026,Freitag, 20. März 2026,Freitag, 20. März 2026,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort.

 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
          

Wachtberg-Berkum (bhk) - Das
Klimaanpassungsmanagement
der Gemeinde Wachtberg lädt in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zu einem praxisna-
hen Workshop zum Thema Ein-
saat einer Blühwiese mit Regio-
saatgut ein. Die Veranstaltung fin-
det am Samstag, dem 21. MärzSamstag, dem 21. MärzSamstag, dem 21. MärzSamstag, dem 21. MärzSamstag, dem 21. März
2026, von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr2026, von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr2026, von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr2026, von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr2026, von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr
statt und wird mit Unterstützung
der Biologische Station im Rhein-
Sieg-Kreis e.V. durchgeführt.
Der Der Der Der Der WWWWWorkshop beginnt um 10:00orkshop beginnt um 10:00orkshop beginnt um 10:00orkshop beginnt um 10:00orkshop beginnt um 10:00
Uhr im Sitzungssaal des RathausesUhr im Sitzungssaal des RathausesUhr im Sitzungssaal des RathausesUhr im Sitzungssaal des RathausesUhr im Sitzungssaal des Rathauses
in Berkum mit einer kurzen Einfüh-
rung in das Thema Biodiversität.
Dabei wird erläutert, welche Be-
deutung biologische Artenvielfalt für
stabile Ökosysteme hat und wel-
che positiven Effekte eine hohe Bi-
odiversität auf das Klima im inner-
städtischen Raum entfalten kann -
etwa durch verbesserte Kühlung,
Förderung von Bestäubern und eine
höhere ökologische Resilienz.
Im Anschluss an die kurze theoreti-
sche Einführung wird in unmittel-
barer Nähe des Rathauses eine aus-
gewählte Fläche gemeinsam mit
den teilnehmenden Bürgerinnen

und Bürgern praktisch eingesät.
Hierbei kommt zertifiziertes Regio-
saatgut zum Einsatz, das speziell
auf die regionalen Standortbedin-
gungen abgestimmt ist und einen
wichtigen Beitrag zur Förderung der
biologischen Artenvielfalt leistet.
Der Workshop richtet sich an alle
Interessierten, die aktiv zum Er-
halt der Biodiversität beitragen und
gerne praxisnah lernen möchten,
wie eine Blühwiese auch im eige-
nen Garten angelegt werden kann.
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter: bianca.heinzen-klinkner@
wachtberg.de.

Öffentlicher Workshop zur Einsaat einer Blühwiese
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Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises, Aa-
chener Straße 16, Rheinbach, Tel.
(02226) 92785660, finden am
Mittwoch, 25. März 2026,Mittwoch, 25. März 2026,Mittwoch, 25. März 2026,Mittwoch, 25. März 2026,Mittwoch, 25. März 2026, von
09:00 bis 10:00 Uhr im Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-

nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-
chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“, Zwischen
den Hüllen 1-9 in Wachtberg-Vil-
lip, Telefon: (0228) 4038760, und
am Dienstag, 17. März 2026,Dienstag, 17. März 2026,Dienstag, 17. März 2026,Dienstag, 17. März 2026,Dienstag, 17. März 2026, von
08:00 bis 09:00 Uhr im Familien-Familien-Familien-Familien-Familien-
zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“, Meh-
lemer Straße 1 in Wachtberg-Nie-
derbachem, Tel. (0228) 857141
statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über

Sprechstunden/Termine
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die Erziehungsberatungsstelle
oder beim Familienzentrum / Kin-
dergarten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes befindet sich in
53757 Sankt Augustin, Kölnststr.
112-114, Tel.: (02241) 28000. In
Wachtberg bietet das Kommuna-
le Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit. Die
Sozialpädagoginnen der Bera-
tungsstelle in Sankt Augustin un-
terstützen Mütter, Väter, Kinder
und Jugendliche sowie alle Hilfe-
suchenden dabei, die Rechte der
Kinder auf Selbstbestimmung,

gewaltfreie Erziehung und seeli-
sche Gesundheit einzufordern, zu
wahren und zu fördern. In Krisen-
situationen geben sie Hilfestel-
lung beim weiteren Vorgehen. In-
ternet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in be-
setzte Hebammenmobil des Arbei-
ter-Samariter-Bund NRW e.V. (ASB)
bietet Familien niedrigschwellig
und unbürokratisch Hebammen-
leistungen an. So können in der
mobilen Hebammenpraxis Bera-
tung und Betreuung rund um das
Thema Schwangerschaft, Geburt
und Stillzeit stattfinden. Das ASB-
Hebammenmobil steht immer frei-immer frei-immer frei-immer frei-immer frei-
tags von 09:00 bis 12:00 Uhrtags von 09:00 bis 12:00 Uhrtags von 09:00 bis 12:00 Uhrtags von 09:00 bis 12:00 Uhrtags von 09:00 bis 12:00 Uhr auf
dem Parkplatz am Einkaufszent-Parkplatz am Einkaufszent-Parkplatz am Einkaufszent-Parkplatz am Einkaufszent-Parkplatz am Einkaufszent-

rum,rum,rum,rum,rum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berkumachtbergring in Berkumachtbergring in Berkumachtbergring in Berkumachtbergring in Berkum.
Um besser planen zu können, ist
eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026, von
10:00 bis 11:30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehlemer
Straße in Wachtberg-Niederba-
chem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-

kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.
Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil
Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Montag, 23. März 2026,Montag, 23. März 2026,Montag, 23. März 2026,Montag, 23. März 2026,Montag, 23. März 2026, von
12:30 bis 17:30 Uhr in Berkum,
Fraunhoferstraße (Parkplatz am
Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Sondermüll gehört
ebenfalls nicht in die Mülltonne.
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die RSAG
auch unter Tel. (02241) 306 306.

Wachtberg-Ließem (ml) - Mit ih-
rem neuen Programm „Unerhört
weiblich 2.0“ beleuchtet das Tschi-Tschi-Tschi-Tschi-Tschi-
da-Ensembleda-Ensembleda-Ensembleda-Ensembleda-Ensemble die Frau von allen
Seiten. Dabei sind sich die Musi-
kerinnen schnell einig: Die Frau
ist einzigartig und unersetzlich!
PPPPPetretretretretra Schwa Schwa Schwa Schwa Schwarzkarzkarzkarzkarzkopfopfopfopfopf, Mezzosopran,,,,,
Ilse KöslingIlse KöslingIlse KöslingIlse KöslingIlse Kösling, Klavier und Alexand-Alexand-Alexand-Alexand-Alexand-
rrrrra a a a a TschidaTschidaTschidaTschidaTschida, Sopran, verkörpern
dabei die schöne, starke, kluge,

aber auch mitunter zickige Frau
von Welt. Beschwingt und mit viel
Humor präsentieren sie Songs aus
Klassik, Musical, Film und Schla-
ger. Auch Sheherazade, Carmen
und Eurydike schauen an diesem
Abend vorbei.
Dass der Mann natürlich ebenfalls
eine Rolle spielt, ist ja klar - ohne
ihn geht“s halt doch nicht. So
schwärmen die Damen „So ein

Unerhört weiblich 2.0
Das Tschida-Ensemble und die Frau von Welt

Mann, so ein Mann, zieht mich
unwahrscheinlich an“ und „Er ge-
hört zu mir“.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne gefüllt werden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Ort.tion vor Ort.tion vor Ort.tion vor Ort.tion vor Ort.

Wachtberg-Niederbachem (ka) -
Heimat. Was ist Heimat? Ist Hei-
mat ein Ort? Sind Heimat Men-
schen? Ist Heimat ein Gefühl?
Wahrscheinlich ein bisschen von
allem und für jeden etwas ande-

res. Der Heimatverein in Nie-
derbachem möchte vor allem ei-
nes: Menschen, die in Nieder-
bachem leben, über ihre Heimat
verbinden.
Wie das geht? Es klingt einfach:
über gemeinsames Tun, Zusam-
menkommen.
So sind im Jahresverlauf ver-
schiedene Veranstaltungen und
Aktionen geplant wie zum Bei-
spiel die Pflanz- und Verschöne-
rungsaktion im Mai, Müllsam-
melaktionen, Ortsspaziergänge
für Jung und Alt, verschiedene
Ausflüge in die Natur und die
Umgebung, Flohmarkt... Ge-
meinsam mit den anderen Ver-

Unser Zuhause. Unsere Geschichte. 60 Jahre wir
Der Heimatverein Niederbachem feiert Jubiläum
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Doris Nadolski-Standke und Daniela WiedeckDoris Nadolski-Standke und Daniela WiedeckDoris Nadolski-Standke und Daniela WiedeckDoris Nadolski-Standke und Daniela WiedeckDoris Nadolski-Standke und Daniela Wiedeck
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einen des Ortes, die sich in der
sogenannten UNO (Union Nie-
derbachemer Ortsvereine) zu-
sammengeschlossen haben, wer-
den die Maifeier, das Straßen-
fest und das Adventsfenster or-
ganisiert. Dann gibt es da noch
das kleine Heimatmuseum, das
spannende Geschichten und die
Geschichte des Ortes erlebbar
macht. Und Gratulationen zu be-
sonderen Geburtstagen der äl-

teren Niederbachemerinnen und
Niederbachemer. Und und und...
Was einfach klingt, ist vor allem ei-
nes: viel Engagement und Zeit der im
Heimatverein Engagierten.
Zwei der Engagierten sind Doris
Nadolski-Standke und Daniela Wie-
deck. Sie sind im Vorstand des Hei-
matvereins 1. und 2. Vorsitzende.
„Ich bin ein geselliger Mensch,
bin gern mit Menschen zusam-
men, packe gern an...“, so Doris

Nadolski-Standke. Und Daniela
Wiedeck ergänzt: „Ich kann mich
und neue Ideen für unseren Ort
einbringen.“ Gute Voraussetzun-
gen, um etwas in und für Nieder-
bachem zu bewegen. Es sind die-
se Fähigkeiten und die Freude
am gemeinsamen Tun, die sie
zum Heimatverein Niederba-
chem geführt haben. Und die sie
auch nicht immer leichte Heraus-
forderungen stemmen lassen.

Der Heimatverein Niederba-
chem feiert in diesem Jahr im
März seinen 60.Geburtstag. Was
wäre ein tolles Geschenk zu ei-
nem solchen Jubiläum?
Die Antwort darauf fällt nicht
schwer: Niederbachemerinnen
und Niederbachemer - egal, ob
groß oder klein, alt oder jung -,
die mitmachen, die Ideen haben
und sich einbringen möchten.
Für ihren Ort. Für ihre Heimat.

Ausstellung FRAU des Internatio-Ausstellung FRAU des Internatio-Ausstellung FRAU des Internatio-Ausstellung FRAU des Internatio-Ausstellung FRAU des Internatio-
nalen Künstlervereinsnalen Künstlervereinsnalen Künstlervereinsnalen Künstlervereinsnalen Künstlervereins
Bis Fr 10.04.2026 zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses
Internationaler Künstlerverein (IKV)
Lustspiel „Mir sin dann ens fott“ -Lustspiel „Mir sin dann ens fott“ -Lustspiel „Mir sin dann ens fott“ -Lustspiel „Mir sin dann ens fott“ -Lustspiel „Mir sin dann ens fott“ -
Laienspielkreis OberbachemLaienspielkreis OberbachemLaienspielkreis OberbachemLaienspielkreis OberbachemLaienspielkreis Oberbachem
Dorfsaal Oberbachem, LießemerDorfsaal Oberbachem, LießemerDorfsaal Oberbachem, LießemerDorfsaal Oberbachem, LießemerDorfsaal Oberbachem, Ließemer
Kirchweg 1, OberbachemKirchweg 1, OberbachemKirchweg 1, OberbachemKirchweg 1, OberbachemKirchweg 1, Oberbachem
Sa 14.03.2026, 19.30 Uhr, So
15.03.2026, 11.00 Uhr und 17.00 Uhr,
Mo 16.03.2026, 19.30 Uhr, Fr
20.03.2026, 19.30 Uhr, Sa 21.03.2026,
19.30 Uhr, So 22.03.2026, 11.00 Uhr
und 17.00 Uhr
Laienspiel-Kreis Oberbachem
Frühjahrsputz in GimmersdorfFrühjahrsputz in GimmersdorfFrühjahrsputz in GimmersdorfFrühjahrsputz in GimmersdorfFrühjahrsputz in Gimmersdorf
Sa 14.03.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr -
Dorfplatz, Kommunalweg 5b,
Gimmersdorf
Gimmersdorf Aktiv e.V.
Oliver Steller spricht und singt Ge-Oliver Steller spricht und singt Ge-Oliver Steller spricht und singt Ge-Oliver Steller spricht und singt Ge-Oliver Steller spricht und singt Ge-
dichte für Kinderdichte für Kinderdichte für Kinderdichte für Kinderdichte für Kinder
So 15.03.2026, 15.00 Uhr - Köllen-
hof, Marienforster Weg 14 - Ließem,
53343 Wachtberg
Gemeinde Wachtberg
Mitmachkonzert: Stadt - Land - FlussMitmachkonzert: Stadt - Land - FlussMitmachkonzert: Stadt - Land - FlussMitmachkonzert: Stadt - Land - FlussMitmachkonzert: Stadt - Land - Fluss
So 15.03.2026, 15:00 bis 17:00 Uhr -
Evangelisches Gemeindehaus, Bon-
dorfer Str. 18, Niederbachem
Wachtberger Jugendorchester e.V.
ZWZWZWZWZWAR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-
hestand“hestand“hestand“hestand“hestand“
Mo 16.03.2026,,,,, 18.00 bis 20.00 Uhr
- Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Ehrenamtskoordination Gemeinde
Wachtberg
Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Café Lichtblick - ein offenes Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
bot für bot für bot für bot für bot für TTTTTrrrrrauerndeauerndeauerndeauerndeauernde
Di 17.03.2026, 15.00 bis 17.00 Uhr -
Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10 - Berkum
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
„Willk„Willk„Willk„Willk„Willkommen Fommen Fommen Fommen Fommen Frühling! rühling! rühling! rühling! rühling! Wir bindenWir bindenWir bindenWir bindenWir binden
einen österlichen Kreinen österlichen Kreinen österlichen Kreinen österlichen Kreinen österlichen Kranz“ DIYanz“ DIYanz“ DIYanz“ DIYanz“ DIY-W-W-W-W-Work-ork-ork-ork-ork-

shop für Erwachsene mit Floristinshop für Erwachsene mit Floristinshop für Erwachsene mit Floristinshop für Erwachsene mit Floristinshop für Erwachsene mit Floristin
Maria BlumMaria BlumMaria BlumMaria BlumMaria Blum
Mi 18.03.2026, 19:00 bis 21:00 Uhr -
Familienzentrum,
Am Bollwerk 13, Berkum
Familienzentrum NRW St. Maria
Rosenkranzkönigin. Anmeldung bis
14.3. unter: Tanja.Kuhl@katholino.de
Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60)Frauenkreis (Ü 60) trifft sich einmal
im Monat.
Mi 18.03.2026, 14.30 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Lasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - GesprächskreisLasst uns reden - Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Vmit Pfarrer Günter Schmitz-Valadieraladieraladieraladieraladier
Mi 18.03.2026, 19.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Café Café Café Café Café AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
Do 19.03.2026, 15.00 bis 17.00 Uhr -
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Katholische Kirche Wachtberg
Frühlingserwachen im Schuppen -Frühlingserwachen im Schuppen -Frühlingserwachen im Schuppen -Frühlingserwachen im Schuppen -Frühlingserwachen im Schuppen -
Wohnaccessoires und Leckereien imWohnaccessoires und Leckereien imWohnaccessoires und Leckereien imWohnaccessoires und Leckereien imWohnaccessoires und Leckereien im
skandinavischen Stilskandinavischen Stilskandinavischen Stilskandinavischen Stilskandinavischen Stil
Do 19.03.2026, 17:00 bis 22:00 Uhr,
Fr 20.03.2026 15:00 bis 22:00 Uhr,
Sa 21.03.2026, 12:00 bis 22:00 Uhr -
Schuppen 32, Oberdorfstr. 32,
Berkum
Schuppen 32
Almost Nailed It - KonzertAlmost Nailed It - KonzertAlmost Nailed It - KonzertAlmost Nailed It - KonzertAlmost Nailed It - Konzert
Fr 20.03.2026, 20.00 bis 22.00 Uhr -
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Gemeinde Wachtberg
Samstagstreff und ZuckerfestSamstagstreff und ZuckerfestSamstagstreff und ZuckerfestSamstagstreff und ZuckerfestSamstagstreff und Zuckerfest
Sa 21.03.2026, 10.00 bis 12.00 Uhr -
Erlenmaarweg 1-3, Gereonshof 1-3,
Berkum
Ökumenischer Arbeitskreis
HEIMSPILL- Kölsches Live KonzertHEIMSPILL- Kölsches Live KonzertHEIMSPILL- Kölsches Live KonzertHEIMSPILL- Kölsches Live KonzertHEIMSPILL- Kölsches Live Konzert
Sa 21.03.2026, 18.00 bis 23.45 Uhr
Kölscher Karneval mit Kelz Boys,
Klüngelköpp, Räuber

Tickets ab sofort erhältlich!
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-
Schule, Stumpebergweg 5, Berkum
KG Hetzbröde Adendorf
OsterOsterOsterOsterOsteraktion aktion aktion aktion aktion TTTTTierschutzverein-Wierschutzverein-Wierschutzverein-Wierschutzverein-Wierschutzverein-Wacht-acht-acht-acht-acht-
berg eberg eberg eberg eberg e.V.V.V.V.V.....
Sa 21.03.2026, 10:30 bis 17:00 Uhr -
EKZ Wachtberg, vor dem Edeka-
Markt, Berkum
Tierschutzverein-Wachtberg e.V.
Müllaerobic - Müllsammelaktion inMüllaerobic - Müllsammelaktion inMüllaerobic - Müllsammelaktion inMüllaerobic - Müllsammelaktion inMüllaerobic - Müllsammelaktion in
WerthhovenWerthhovenWerthhovenWerthhovenWerthhoven
Sa 21.03.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr -
Pössemer Treff, Weißer Weg 9,
Werthhoven
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Patronatsfest Sankt JosefPatronatsfest Sankt JosefPatronatsfest Sankt JosefPatronatsfest Sankt JosefPatronatsfest Sankt Josef
So 22.03.2026, 10:15 bis 14:30 Uhr -
Dorfsaal Gimmersdorf, Kommunal-
weg 5b, Gimmersdorf
Kirchengemeinde, Ortsausschuss
und Gimmersdorfer Vereine
„T„T„T„T„Trommelworkshops für Erwrommelworkshops für Erwrommelworkshops für Erwrommelworkshops für Erwrommelworkshops für Erwachse-achse-achse-achse-achse-
ne“ - Rhythmen ne“ - Rhythmen ne“ - Rhythmen ne“ - Rhythmen ne“ - Rhythmen WWWWWestafrikas im Festafrikas im Festafrikas im Festafrikas im Festafrikas im Fa-a-a-a-a-
milienzentrummilienzentrummilienzentrummilienzentrummilienzentrum
So 22.03.2026, 14:00 bis 19:30 Uhr -
Familienzentrum, Am Bollwerk 13,
Berkum
Familienzentrum NRW St. Maria
Rosenkranzkönigin
Anmeldung bitte via Anruf, SMS oder
WhatsApp bei Dieter Schroeder un-
ter 0163 2928316
Was liest Du? Literarischer Feiera-Was liest Du? Literarischer Feiera-Was liest Du? Literarischer Feiera-Was liest Du? Literarischer Feiera-Was liest Du? Literarischer Feiera-
bendbendbendbendbend
Fr 27.03.2026, 19.00 -21.00 Uhr -
Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Pflege- und Infotreffen im Naturna-Pflege- und Infotreffen im Naturna-Pflege- und Infotreffen im Naturna-Pflege- und Infotreffen im Naturna-Pflege- und Infotreffen im Naturna-
hen Schaugartenhen Schaugartenhen Schaugartenhen Schaugartenhen Schaugarten
Fr 27.03.2026, 15:00 bis 18:00 Uhr -
Schaugarten hinter dem Rathaus,
Berkum
Arbeitskreis „Naturnahe Gärten in
Wachtberg“
ZWZWZWZWZWAR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-Arbeit und Ru-

hestand“hestand“hestand“hestand“hestand“
Mo 30.03.2026,,,,, 18.00 bis 20.00 Uhr
- Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Ehrenamtskoordination Gemeinde
Wachtberg
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs Sommerzeit 14 Uhr Winter-
zeit 13 Uhr und Spaziergänge don-
nerstags um 14.00 Uhr ab Parkplatz
Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Offener Näh- und HandarbeitstreffOffener Näh- und HandarbeitstreffOffener Näh- und HandarbeitstreffOffener Näh- und HandarbeitstreffOffener Näh- und Handarbeitstreff
wöchentlich montags ab 18.00 Uhr -
Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend wöchentlich diens-
tags von 19.00 bis 17.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielen-NachmittagSpielen-NachmittagSpielen-NachmittagSpielen-NachmittagSpielen-Nachmittag wöchentlich
donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Boule-TBoule-TBoule-TBoule-TBoule-Treff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlich wöchentlich
freitags ab 14.30 Uhr - Evang. Ge-
meindehaus, Bondorfer Straße 18,
Niederbachem
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine werden
von den Veranstaltern mitgeteilt. Die
Gemeinde Wachtberg übernimmt
keine Gewähr für die Korrektheit
und die tatsächliche Durchführung
der Veranstaltung. Nähere Infos un-
ter 0228 / 9544-176.

Veranstaltungskalender
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Wachtberg-Ließem (ml) - In der
gelben VVVVVilla illa illa illa illa AmarillaAmarillaAmarillaAmarillaAmarilla in Hürth
kommen erfahrene und leiden-
schaftliche Jazzer zusammen. Dort
haben sich einige engagierte und
erfahrene Jazzmusiker zusam-
mengefunden, eine Band gegrün-
det und sie gleich nach ihrem
ständigen Proberaum benannt:
VVVVVilla illa illa illa illa Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla.
Die Band präsentiert ein vielsei-
tiges Repertoire, das von swin-
genden Jazz-Standards über groo-
vende Latin- und Bossa-Klassi-
kern bis hin zu stimmungsvollen
Balladen reicht. Ob dezent im Hin-

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

tergrund oder als musikalischer
Höhepunkt - ihre Auftritte schaf-
fen stets eine stilvolle Atmosphä-
re. Auf dem Programm stehen u.a.
Klassiker von Herbie Hancock, Di-
ana Krall, Horace Silver, Nina Si-
mone bis zu Duke Ellington und
Cole Porter.
Erleben Sie die einzigartige Fusi-
on von Liebe zum Jazz und Lei-
denschaft zur Musik - erleben Sie
VVVVVilla illa illa illa illa Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla. Mit Freude dabei
sind Stefanie Stefanie Stefanie Stefanie Stefanie AmannAmannAmannAmannAmann (Gesang), UliUliUliUliUli
van Staavan Staavan Staavan Staavan Staa (Piano), Marc DietzMarc DietzMarc DietzMarc DietzMarc Dietz (Gi-
tarre), Manfred IsenbergManfred IsenbergManfred IsenbergManfred IsenbergManfred Isenberg (Sax),
Peter BradheringPeter BradheringPeter BradheringPeter BradheringPeter Bradhering (Bass) und Ro-Ro-Ro-Ro-Ro-

Willkommen bei Villa Amarilla
Eine einzigartige Fusion von Liebe zum Jazz und Leidenschaft zur Musik

land Schüttenhelmland Schüttenhelmland Schüttenhelmland Schüttenhelmland Schüttenhelm (Schlagzeug).
Mehr unter www.villa-amarilla.de
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen
Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 07. 07. 07. 07. 07.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00
UhrUhrUhrUhrUhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort

(Vor-)Lesen macht Spaß
Die HDG-Schule nimmt
beim Deutschen Vorlesewettbewerb teil

SO ODER SO - VIELES IST MÖGLICH.
 

WIR BERATEN SIE GERNE ZU ALLEN

ENERGIETHEMEN.

Tel.: 02242/969300
www.energieagentur-rsk.de

Mateo AdenäuerMateo AdenäuerMateo AdenäuerMateo AdenäuerMateo Adenäuer

Wachtberg-Berkum - Die Schul-
gemeinschaft der Hans-Diet-
rich-Genscher-Schule ist sehr
stolz auf ihren Schüler Mateo
Adenäuer aus der Klasse 6c,
der die Schule beim Kreisent-
scheid des 67. Deutschen Vor-
lesewettbewerbs 2025/26 ver-
treten hat. Nachdem Mateo den
Schulentscheid in der Jahr-
gangsstufe 6 für sich gewinnen
konnte, nahm er danach am
Kreisentscheid in Rheinbach
teil. Dort traten die besten Vor-
leserinnen und Vorleser der 6.
Klassen aus dem linksrheini-
schen Raum gegeneinander an.
Der Wettbewerb fand in der
Stadthalle Rheinbach statt.
Mateo überzeugte durch seine
sichere und ausdrucksstarke
Leseweise und repräsentierte
die HDG-Schule engagiert und
souverän.

Wir gratulieren ihm herzlich zu
seiner erfolgreichen Teilnahme
am Kreisentscheid und wün-
schen ihm weiterhin viel Freu-
de am Lesen.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Ein Zeichen für Beteiligung und Mitbestimmung
Schülerinnen und Schüler der HDG-Schule
gestalten Siegelübergabe zur „Kinderfreundlichen Kommune“ aktiv mit
Wachtberg - Am 24. Februar
stand Wachtberg ganz im Zei-
chen der Kinderrechte. Bei der
feierlichen Verleihung des Sie-
gels „Kinderfreundliche Kom-
mune“ gestalteten die Schüler-
innen und Schüler der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule das
Programm maßgeblich mit und
setzten dabei ein sichtbares
Zeichen für Beteiligung und
Mitbestimmung.
In den Wochen zuvor hatten sich
zahlreiche Schülerinnen und
Schüler gemeinsam mit Lehr-
kräften und der Schulsozialar-
beit intensiv vorbereitet.
Die inhaltliche Koordination
übernahm die Schulsozialarbeit
in Person von Hannah Forster,

Jugendfachkraft der Gemeinde
Wachtberg und Koordinatorin
der Kinderfreundlichen Kom-
mune.
Ein Höhepunkt war ein selbst
produziertes Reel, in dem die
Jugendlichen ihre Sicht auf Kin-
derrechte in Wachtberg formu-
lierten. Sie sprachen über Mit-
bestimmung, Respekt und Orte,
an denen sie sich sicher und
ernst genommen fühlen.
Unterstützt wurde das Projekt
von Videograf Lennart MüllerLennart MüllerLennart MüllerLennart MüllerLennart Müller,,,,,
der die filmische Umsetzung
und den Schnitt übernahm.
Besonders eindrucksvoll war
zudem der dialogische Rede-
beitrag von Lehrerin Lyane
Berndt-Kroese und der Schüle-

rin Lamar. Ausgehend von ei-
nem Zitat Astrid Lindgrens über
Geborgenheit und Freiheit ver-
deutlichten sie, wie wichtig
Mitsprache, Vertrauen und
Wertschätzung im Alltag sind.
Symbolisch wurden Blumen ver-
teilt, jede stand für eine kon-
krete Erfahrung von Freiheit,
etwa wenn Wünsche ernst ge-
nommen werden oder man ein-
fach man selbst sein darf.
Auch künstlerisch wurde das
Thema aufgegriffen: In einem
Graffiti-Workshop mit dem
Künstler Niklas Büchel entstan-
den in Kooperation mit der
Hausaufgabenbetreuung unter
der Leitung von Monika Flas-
pöhler farbenfrohe Arbeiten zu

Kinderrechten. Während der
Veranstaltung trat der Künst-
ler gemeinsam mit der Schüle-
rin Fiona nach vorne und mach-
te deutlich, wie Kunst dazu bei-
tragen kann, eine Botschaft
sichtbar zu machen und gehört
zu werden.
Die Siegelübergabe machte
deutlich, dass Kinderrechte an
der Hans-Dietrich-Genscher-
Schule im Alltag einen festen
Platz haben. Die Beiträge der
Schülerinnen und Schüler zeig-
ten eindrucksvoll, wie wichtig
es ist, jungen Menschen zuzu-
hören und ihnen Räume zu ge-
ben, in denen sie sich einbrin-
gen können.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)

Lyane Berndt und LamarLyane Berndt und LamarLyane Berndt und LamarLyane Berndt und LamarLyane Berndt und Lamar Niklas Büchel und FionaNiklas Büchel und FionaNiklas Büchel und FionaNiklas Büchel und FionaNiklas Büchel und Fiona
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Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Grund zur Freude
Wachtberg ist kinderfreundliche Kommune

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Einfach eezy - Bus&Bahn einchecken und sparen

Ende: Aus der Ratsfraktion Wählervereinigung Unser Wachtberg

Ende Februar wurde im Pössemer
Treff das Siegel zur kinderfreund-
lichen Kommune verliehen. Dies
ist höchst erfreulich und gleich-
zeitig eine Verpflichtung für die
Zukunft. Bei der feierlichen Ver-
leihung wurde auch die Bedeu-
tung des Klimaschutzes heraus-
gestellt.
Am gleichen Abend fand die Sit-
zung des Ausschusses für Klima,
Umwelt und Mobilität statt, in
der wir den Sachstand zum Kli-
maschutz behandelten. Sieg-
fried Vogel von „Unser Wacht-

berg“ erinnerte dabei an die Sie-
gelübergabe und im Kontext der
Konvention zum Schutz der Kin-
derrechte an die Pflicht und Auf-
gabe, den Kindern eine klima-
freundliche Gemeinde zu gestal-
ten. Deshalb sollten wir als Ge-
meinde die Klimaneutralität
weiter vorantreiben und das Er-
reichen der hochgesteckten Zie-
le mit Nachdruck verfolgen. Mit
der Entgegennahme des Siegels
hat sich die Gemeinde verpflich-
tet, die sehr umfassende Kon-
vention zum Schutz der Kinder-

rechte zur Grundlage ihres Han-
delns zu machen. Deshalb wer-
den wir als „Unser Wachtberg“
immer wieder an die gemeinsa-
me Verantwortung für die Zukunft
und Verpflichtung den kommen-
den Generationen gegenüber er-
innern.
Es gibt viele Themen, bei denen
unsere Gemeinde als kinder-
freundliche Kommune noch bes-
ser punkten könnte. Wir den-
ken, dass die Partizipation der
Kinder und ihrer Eltern eine
noch größere Rolle spielen soll-

te, wie zum Beispiel bei der Pla-
nung von Spielplätzen, der Ver-
kehrssicherheit und weiteren
gemeindlichen Verpflichtungen
und Angeboten.

Anke Twietmeyer

Ende: Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Hohe Spritpreise machen den
ÖPNV attraktiver, denn das geht
mit der App „eezy.nrw“ und
dem Smartphone wirklich easy.
App im vorhandenen Store la-
den, Konto einrichten, Zah-
lungsmittel auswählen und den
Standort freischalten. Nach der
einmaligen Einrichtung kann
man beim Einsteigen in der App
die Check-In Funktion aktivie-
ren (Schiebeschalter nach
rechts) und beim Aussteigen
genau so Check-Out nutzen -
das war’s. Der Clou: Gerade in
Wachtberg ist die reine Luftli-
nie zwischen den Haltestellen
kurz, aber durch die verschie-
denen Tarifzonen recht teuer
(Einzelticket von Niederbachem
Post nach Mehlem Ort derzeit
5,10 €), aber durch den imple-
mentierten Entfernungstarif

sind es nur 2,52€ - eine Option,
für die die Grünen lange ge-
kämpft haben. Und sollte die
Tarifzonenberechnung doch
günstiger sein, wird automa-
tisch die günstigere Option be-
rechnet. Wer das Auschecken
vergisst, wird von der APP erin-
nert und dann automatisch aus-
gecheckt. Klingt toll? Ist es
auch!
Ein weiteres Highlight ist der
monatliche Kostendeckel: Egal
wie oft Sie in einem Monat mit
eezy fahren: Bei 63€ ist Schluss.
Funktioniert in ganz NRW auf
Bussen & Bahnen (außer ICE/
EC/IC).
Alternativ gibt es auch die App
von go.Rheinland mit gleicher
Funktionalität.
Wichtig: Nur eine App nutzen,
sonst greifen die Obergrenzen

nicht. Wer sich die Installation
nicht zutraut, darf sich gerne
bei uns melden oder in einem
go.Rheinland Store z.B. am Go-
desberger Bahnhof oder in Bonn

in der Unterführung von der U-
Bahn zum Busbahnhof.
www.eezy.nrw oder
www.gorheinland.com/eezynrw

Oliver Henkel
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Faszinierende Schönheiten und Naturschätze

Manchmal ist es nur ein einziger
Blick - und man ist verzaubert. Glit-
zernde Kristalle, geheimnisvoll
schimmernde Farben und kraftvolle
Formen: Edelsteine sind einzigarti-
ge Geschenke der Natur, entstan-
den tief im Inneren der Erde und
seit Jahrhunderten Sinnbild für
Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Ei-
fel, direkt an der deutsch-belgi-

schen Grenze, erwartet Sie eine
Welt voller Staunen und Entde-
ckungen. Auf über 500 Quadrat-
metern präsentieren wir eine be-
eindruckende Vielfalt an Minerali-
en und Schmuckstücken: majestä-
tische Amethystdrusen, klarer
Bergkristall, zarter Rosenquarz,
ausdrucksstarke Achate und Tur-
maline sowie seltene Besonder-
heiten wie Ozean-Jaspis oder

Schungit. Ob als dekorativer Blick-
fang, persönlicher Heilstein oder
liebevoll ausgewähltes Schmuck-
stück - jedes Stück erzählt seine
eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durch
hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-
mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-
dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden An-An-An-An-An-
lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist un-

sere große Fachabteilung für Na-
turheilmittel nach der Lehre der
Hildegard von Bingen. Ihre ganz-
heitliche Sicht auf Körper, Geist
und Seele ist heute aktueller denn
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vor-
sorge kommt vor der Sorge“ fin-
den Sie bei uns ausgewählte Ge-
würze, Tees, Öle und weitere Pro-
dukte sowie passende Literatur und
Heilsteine.
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Die ArsMineralis befindet sich im
Gebäude der bekannten ArsKRIP-
PANA - der größten Krippenaus-
stellung Europas - sowie der faszi-
nierenden ArsFIGURA mit ihrer
einzigartigen Ausstellung histori-
scher Puppen und Automaten. Ein
Besuch wird so zu einem besonde-
ren Erlebnis für die ganze Familie.
TTTTTauchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine WWWWWelt vollerelt vollerelt vollerelt vollerelt voller
NaturNaturNaturNaturNatur,,,,, K K K K Kunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspiration.ation.ation.ation.ation.
Direkt gegenüber befindet sich das
Möbel Outlet Ludwig. Auf fast 3.500
qm wird eine riesige Auswahl an
Sitzgarnituren in den verschiedens-
ten Zusammensetzungen, TV-Ses-
sel, Boxspringbetten, Esszimmer-
tische und Stühle, Wohnwände,
Schränke und Kleiderschränke,
Matratzen, Teppiche und viele wei-
tere Accessoires geboten. Interes-
sierte finden hier Qualitätsmöbel,
Markenstücke und wertige Expo-

nate zu einem ansprechenden
Preis-Leistungsverhältnis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan
finden Sie belgische Spezialitäten,
wie Abteibier und ein günstiges

Kaffeeangebot. Und dann gibt es
noch das gemütliche Café Old
Smuggler wo Sie den herrlichen
belgischen Kuchen direkt vor Ort
genießen können. Montags haben
die Ausstellungen und ArsMinera-

lis Ruhetag, ansonsten ist an allen
Tagen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - so-
wie www.grenzgenuss.net
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DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere thematischen Saunawelten.
Erlebe das immersive Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.
NEU: Entdecke den Mental Dome als neuen Ort für Meditationen, Klangreisen 
und  Breathwork im Palmenparadies.

Besuche unser Herbarium Natur & Kräuter Festival! 
Ticketbuchung  über die BLUPHORIA-App oder unter 
www.badewelt-euskirchen.de 9. bis 13. März 2026

Natur & Kräuter Festival

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Für mehr Barrierefreiheit im Busverkehr
SPD-Fraktion
sieht dringenden Handlungsbedarf an der Haltestelle „Berkum - Haus Holzem“

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Der barrierefreie Ausbau der Bus-
haltestellen in der Gemeinde
macht Fortschritte. Die Wachtber-
ger SPD-Fraktion begrüßt aus-
drücklich, dass das Land NRW die-
se Maßnahmen mit hohen Förder-
quoten unterstützt. Barrierefreie
Haltestellen mit erhöhten Bus-
bordsteinen und taktilen Leitsys-
temen erleichtern vielen Men-
schen den Zugang zum Bus,
insbesondere älteren Menschen,
Menschen mit Behinderungen und
Familien mit Kinderwagen. Sie
sind ein wichtiger Beitrag zu mehr
Mobilität und Teilhabe.
Von insgesamt 48 Haltepunkten
im Gemeindegebiet sind bereits
22 in beide Richtungen barriere-

frei ausgebaut, zwei weitere ein-
seitig. Eine Haltestelle befindet
sich derzeit im Bau, sechs weite-
re sind in Planung. Damit ist ein
großer Teil des Netzes bereits aus-
gebaut oder in Vorbereitung.
Die SPD unterstützt diesen einge-
schlagenen Weg und setzt sich
dafür ein, den Ausbau konsequent
fortzusetzen. Gleichzeitig sehen
wir bei einzelnen Standorten be-
sonderen Handlungsbedarf.
Das gilt insbesondere für die Hal-
testelle „Berkum - Haus Hol-Berkum - Haus Hol-Berkum - Haus Hol-Berkum - Haus Hol-Berkum - Haus Hol-
zem“zem“zem“zem“zem“. Dort warten Fahrgäste
derzeit direkt an der stark befah-
renen Landstraße praktisch auf
der Fahrbahn. Diese Situation ist
sicherheitstechnisch problema-

tisch und für die Fahrgäste unzu-
mutbar. Aus Sicht der SPD-Frakti-
on muss hier dringend gehandelt
werden. Der barrierefreie und si-

chere Ausbau dieser Haltestelle
sollte deshalb zeitnah angegan-
gen werden.

Andreas Wollmann

Die Haltestelle Berkum - Haus Holzem: Fahrgäste warten derzeit direktDie Haltestelle Berkum - Haus Holzem: Fahrgäste warten derzeit direktDie Haltestelle Berkum - Haus Holzem: Fahrgäste warten derzeit direktDie Haltestelle Berkum - Haus Holzem: Fahrgäste warten derzeit direktDie Haltestelle Berkum - Haus Holzem: Fahrgäste warten derzeit direkt
an der vielbefahrenen Landstraße. Hier besteht dringender Handlungs-an der vielbefahrenen Landstraße. Hier besteht dringender Handlungs-an der vielbefahrenen Landstraße. Hier besteht dringender Handlungs-an der vielbefahrenen Landstraße. Hier besteht dringender Handlungs-an der vielbefahrenen Landstraße. Hier besteht dringender Handlungs-
bedarf für mehr Sicherheit und Barrierefreiheit.bedarf für mehr Sicherheit und Barrierefreiheit.bedarf für mehr Sicherheit und Barrierefreiheit.bedarf für mehr Sicherheit und Barrierefreiheit.bedarf für mehr Sicherheit und Barrierefreiheit.
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Pflege findet in Deutschland über-
wiegend im privaten Umfeld statt.
Nach aktuellen Zahlen des Sta-
tistischen Bundesamtes und des
Bundesministeriums für Gesund-
heit gelten rund 5,2 Millionen
Menschen als pflegebedürftig;
mehr als vier von fünf werden zu
Hause versorgt, häufig durch An-
gehörige. Damit tragen Familien
einen zentralen Teil der Versor-
gung - oft neben Beruf, Kinderbe-
treuung und eigenen Verpflichtun-
gen. Die wachsende Zahl pflege-
bedürftiger Menschen trifft auf
eine alternde Gesellschaft, in der
zugleich weniger Angehörige ver-
fügbar sind. Entlastung im Alltag
wird damit zu einer gesellschaft-
lichen Aufgabe.
An dieser Stelle können ehren-
amtliche Quartierskonzepte ab-
hilfe schaffen. Der Begriff Quar-
tier bezeichnet das unmittelbare
Wohnumfeld einer Person oder
einer Gemeinschaft. In der Pflege
bedeutet „Quartier“ nicht nur der
Wohnort, sondern ein Netzwerk
aus sozialen Kontakten, lokalen
Angeboten und niedrigschwelli-
gen Unterstützungsangeboten.
Ziele quartiersbezogener Pflege-
und Unterstützungsstrukturen
sind, dass Menschen so lange wie
möglich in ihrer vertrauten Um-
gebung bleiben können, Alltags-

belastungen reduziert werden und
soziale Isolation vermieden wird.
Ein elementarer Baustein sind
Nachbarschaftsnetzwerke: Orga-
nisierte Gruppen von Menschen
im Quartier, die Unterstützung im
Alltag anbieten. Diese Hilfe be-
schränkt sich bewusst nicht auf
medizinische Pflegeleistungen,
sondern umfasst praktische Auf-
gaben wie Begleitung bei Spa-
ziergängen, Einkaufsdienste, Fahr-
ten zu Terminen oder das gemein-
same Gespräch. Solche Angebote
werden oft von Freiwilligenagen-
turen, Wohlfahrtsverbänden, Kir-
chengemeinden oder lokalen Ini-
tiativen koordiniert und durch
kommunale Stellen begleitet.
Besuchsdienste sind ein weiteres
wichtiges Element im Quartier:
Ehrenamtliche helfen dabei, Kon-
takte zu halten und Alltagswege
zu erleichtern. Sozialwissenschaft-
liche Untersuchungen legen nahe,
dass regelmäßige Besuche das
Gefühl von Einsamkeit und soziale
Isolation reduzieren, die Lebens-
qualität im Quartier steigern und
damit indirekt auch die Belastung
für pflegende Angehörige verrin-
gern. Dabei geht es ausdrücklich
nicht um medizinische Aufgaben,
sondern um soziale Begleitung und
praktische Unterstützung.
Zusätzlich entstehen im Quartier

Wie Quartierskonzepte
die Versorgung im Alltag stärken können

verstärkt Mehrgenerationenpro-
jekte und Nachbarschaftszentren,
in denen Menschen unterschied-
lichen Alters gemeinsam aktiv
sind. Diese Projekte fördern den
Austausch zwischen Jung und Alt
und schaffen niedrigschwellige
Treffpunkte, die soziale Teilhabe
ermöglichen. Das Zusammenwir-
ken unterschiedlichster Akteur-
innen und Akteure - von Ehrenamt
über ambulante Dienste bis zu
kommunalen Koordinatoren - trägt
dazu bei, dass im Quartier Hilfen
dort ankommen, wo sie gebraucht
werden und nicht nur dort, wo eta-

blierte Angebote bereits bestehen.
Quartiersbezogene Ansätze gehen
über traditionelle Nachbarschafts-
hilfe hinaus, weil sie formelle und
informelle Unterstützung
miteinander verknüpfen. Sie ergän-
zen das klassische Versorgungssys-
tem, indem sie soziale Kontakte,
praktische Hilfen im Alltag und
niedrigschwellige Treffen zur Verfü-
gung stellen. Diese Strukturen sind
kein Ersatz für professionelle Pflege,
entlasten aber Familien und können
dazu beitragen, dass Menschen län-
ger im eigenen zuhause bleiben kön-
nen, ohne überfordert zu sein.
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Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Würde was fehlen ohne diese Schilder?
Extra fürsorgliche Hinweise fürs Parken

Ende: Aus der Ratsfraktion FDP

Wer durch die Wachtberger Ort-
schaften geht, dem fallen immer
wieder mal neue Verkehrsschil-
der auf, deren Sinn und Zweck
sich nicht so einfach erschließt.
Zum Beispiel die Parken-Schilder
mit Pfeil am Waldrand in Pech auf
unserem Foto. Warum stehen die
da? Das Parken drumherum ist
erlaubt (soweit genügend Durch-
fahrtsbreite an der Zufahrtsstra-
ße bleibt). Würde die Parktasche
gar nicht benutzt werden ohne
die P-Schilder?
Wir sehen solche Beschilderung
in einer Reihe mit Ortseingangs-
schildern auf Feldwegen, „Durch-
fahrt verboten“-Schildern vor
Waldwegen und Parkverbots- und
Halteverbotsschildern in Wohnla-

gen, deren Notwendigkeit schwer
erkennbar ist. Solche Schilder ver-
komplizieren unser Alltagserle-
ben. Sind die Behörden, die die
aufstellen, der Meinung, man
müsse auch das Offensichtliche
noch mal extra deutlich machen
und ein lenkender Hinweis mehr
sei immer besser als keiner? „Das
ist eine paternalistische Grundhal-
tung, die wir ablehnen“, stellt FDP-
Fraktionsvorsitzender Joachim
Schulz fest. „Wir werden die Ge-
meindeverwaltung einmal wieder
an die frühere „Und tschüss!“-
Aktion im Rhein-Sieg-Kreis erin-
nern - damals wurde eine be-
trächtliche Zahl überflüssiger Ver-
kehrsschilder einfach beseitigt.“

Friedrich Oettler Neue Parken-Schilder in PechNeue Parken-Schilder in PechNeue Parken-Schilder in PechNeue Parken-Schilder in PechNeue Parken-Schilder in Pech
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Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Mietwoh-
nung sucht, sollte sich deshalb gut
vorbereiten. Eine vollständige Be-
werbungsmappe mit Selbstaus-
kunft, Einkommensnachweisen und
einer aktuellen Schufa-Auskunft
signalisiert Zuverlässigkeit und
erhöht die Chancen im Auswahl-
verfahren. Empfehlenswert ist auch
ein kurzes Anschreiben, in dem
man sich persönlich vorstellt.
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstattung
der Wohnung ist die Lage entschei-
dend. Verkehrsanbindung, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Schulen oder
Freizeitangebote spielen für die
Wohnqualität eine große Rolle.
Auch die Höhe der Nebenkosten
sollte frühzeitig geprüft werden,
da sie einen erheblichen Teil der

Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche

monatlichen Belastung ausma-
chen können.
Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den Miet-
vertrag gilt es, alle Vereinbarun-
gen sorgfältig zu prüfen. Neben-
kostenabrechnung, Renovierungs-
klauseln oder Kaution sind typi-
sche Punkte, die später zu Streit
führen können. Wer unsicher ist,
kann sich beim Makler, Mieterver-
einen oder Verbraucherzentralen
beraten lassen.
Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch klei-
ne Maßnahmen wie eine geschick-
te Möblierung, Pflanzen oder Licht-
akzente tragen dazu bei, dass aus
einer Mietwohnung ein echtes Zu-
hause wird.
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„Es gibt für jedes Haus die passende Wärmepumpe“
Großer Erfolg:
Mehr als 850 Besucher beim Wärmepumpen-Infotag - Reges Interesse am Heizungstausch
Mit über 850 Besuchern war der
Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg am 26. Februar ein vol-
ler Erfolg. Energiesparkommissar
Carsten Herbert als Top-Experte,
bekannter YouTuber und Bestsel-
lerautor und Anja Floetenmeyer-
Woltmann, Wärmepumpen-Beirä-
tin der EU-Kommission, begeister-
ten mit praxisnahen und herstelle-
runabhängigen Informationen.
„Das große Interesse zeigt: Die
Menschen in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis nehmen die Wärmewen-
de ernst und wollen konkret han-
deln“, freut sich Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energieagen-
tur Rhein Sieg. „Unser Ziel, neu-
tral und hochwertig zu informie-
ren, haben wir voll erreicht.“
„Für das größte Erstaunen sorgt
dabei immer wieder die Informati-
on, dass der Anteil von Wärme-
pumpen an aktuell verkauften Hei-
zungen bereits bei 47 Prozent
liegt“, so Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann. „Die Wärmepumpe ist der
neue Standard. Und viele sind dank-
bar, wenn sie die Fördermechanik
verstehen. Mein Tipp: Hat man sich
die Fördermittel gesichert, ver-
pflichtet das nicht zum sofortigen
Einbau. Dafür hat man drei Jahre
Zeit.“
Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-
des Hausdes Hausdes Hausdes Hausdes Haus
Energiesparkommissar Carsten
Herbert demonstrierte anhand
praktischer Beispiele, wie Haus-
besitzende den Energiebedarf ih-
res Gebäudes ermitteln können.
Seine gut untermauerte Aussage
„Es gibt für jedes Haus eine pas-
sende Wärmepumpe!“ fand gro-
ßen Anklang.
Anja Floetenmeyer-Woltmann in-

formierte im Anschluss umfassend
über aktuelle Fördermöglichkeiten,
Preisentwicklungen und gesetzli-
che Rahmenbedingungen. Eine
Luft-Wasser-Wärmepumpe sollte in
der Regel zwischen 28.000 und
38.000 Euro kosten - mehr nicht.
Bereits heute sind die laufenden
Betriebskosten einer Wärmepum-
pe niedriger als bei einer Öl- oder
Gasheizung. Dadurch spare man in
einem durchschnittlichen Haus
schon jetzt 500 Euro pro Jahr. Laut
Anja Floetenmeyer-Woltmann wer-
den die Preise für Öl und Gas deut-
lich steigen, der für Strom dagegen
voraussichtlich konstant bleiben.
Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-
setzungsetzungsetzungsetzungsetzung
In einem Beratungsmarathon führ-
ten viele Besucher bereits am Ver-
anstaltungsabend konkrete Ge-
spräche mit den zehn anwesenden
Heizungsherstellerfirmen, die von
lokalen Fachbetrieben unterstützt
wurden, sowie den 15 neutralen
Energieberatern der Bonner Ener-
gie Agentur, der Energieagentur
Rhein-Sieg und der Verbraucher-
zentrale NRW. Dabei vereinbar-
ten Interessierte direkt weitere
Beratungstermine für individuel-

le Heizungsprojekte.
„Unsere Empfehlung: Bauen Sie
keine neue Gas- oder Ölheizung
ein“, so Celia Schütze, Geschäfts-
führerin der Bonner Energie Agen-
tur. „Auch wenn wieder die Mög-
lichkeit eröffnet werden sollte:
Vertrauen Sie nicht auf ‚Grünes
Gas‘ oder ‚Grünes Öl‘. Bislang gibt
es keine Perspektive, dass in drei
Jahren ausreichend davon vorhan-
den ist. Dementsprechend teuer
werden sie sein - das heißt, man
läuft so in ein großes Kostenrisi-
ko. Entscheiden Sie sich lieber für
sichere Kosten, gut verfügbare
Energie und für eine moderne und
klimaneutrale Technik.“
Positive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkrete
ProjekteProjekteProjekteProjekteProjekte
„Die Veranstaltung war toll“, zeigt
sich Besucher Guido Knorr im An-
schluss begeistert. „Die Technik
wurde gut erklärt und auch die mög-
lichen Förderungen. Ich werde nun
im Anschluss auf zwei Heizungs-
bauer zugehen und mir Angebote
zur Wärmepumpe einholen.“
WWWWWeitere Bereitere Bereitere Bereitere Bereitere Beratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote ver-----
fügbarfügbarfügbarfügbarfügbar
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Bonner Energie Agentur

haben den Wärmepumpen-Infotag
erfolgreich für Bonn und den
Rhein-Sieg-Kreis gewinnen kön-
nen. Über mehrere Monate hin-
weg haben sie dafür eng und kon-
struktiv zusammengearbeitet.
Für alle, die nicht teilnehmen
konnten oder weitere Beratung
wünschen, stehen die beiden En-
ergieagenturen mit ihren Bera-
tungsangeboten zur Verfügung.
www.bonner-energie-agentur.de
sowie www.energieagentur-rsk.de
ÜÜÜÜÜber die ber die ber die ber die ber die Wärmepumpen-InfotageWärmepumpen-InfotageWärmepumpen-InfotageWärmepumpen-InfotageWärmepumpen-Infotage
(www(www(www(www(www.w.w.w.w.waermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-
infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine bundesweite Initiative mit
zehn Großveranstaltungen, einer
Experten-Telefonaktion sowie
Online-Events im Herbst 2025/
Frühjahr 2026. In ausgewählten
Modellkommunen informieren
Energiesparkommissar Carsten
Herbert als Top-Experte, bekann-
ter YouTuber und Bestsellerautor
sowie Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann, Wärmepumpen-Beirätin
der EU-Kommission, über den
Heizungstausch, Fördermittel und
rechtliche Rahmenbedingungen.
Die Initiative wird vom Bundes-
verband Wärmepumpe (bwp e. V.)
unterstützt und richtet sich an
Ein- und Zweifamilienhausbesit-
zende, die herstellerunabhängig
über ihre Heizungsoptionen infor-
miert werden möchten.
Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
Bonner Energie Agentur (BEA),
Heike Richter, 0228/763 727 65,
hr@bonner-energie-agentur.de
Energie Agentur Rhein-Sieg, Elke
Lichtenberg, 02242/969300,
elke.lichtenberg@
energieagentur-rsk.de
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

65 Jahre KOLL Steine -
Schöne Steine für Terrasse, Einfahrt und Garten

Firmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der Arbeit
- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-
rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.

EXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mit
FormatFormatFormatFormatFormat

Tinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der Fuge

Seit 65 Jahren steht KOLL Steine
für Leidenschaft, Inspiration und
die Kunst, Außenräume zu gestal-
ten. Das Beueler Familienunter-
nehmen hat sich ganz der Idee
verschrieben, mit schönen Stei-
nen Orte zu schaffen, an denen
sich Menschen wohlfühlen - ob im
Garten, auf der Terrasse oder in
der Einfahrt. In diesem besonde-
ren Jubiläumsjahr sagt KOLL Stei-
ne: Danke! - mit exklusiven Ange-
boten und viel Inspiration für neue
Lebensräume im Freien.
Die Geschichte von KOLL Steine
ist eine echte rheinische Erfolgs-
geschichte: Was 1961 mit dem
„Beueler Betonwerk“ von Alfred
und Paula Koll begann, wurde mit
Fleiß, Mut und Begeisterung zu
einem Unternehmen, das
inzwischen weit über die Grenzen
Bonns hinaus bekannt ist. Heute
führt Helge Koll in dritter Gene-
ration das Familienunternehmen

- getragen von der gleichen Lei-
denschaft, mit der seine Großel-
tern einst begannen.
KOLL Steine steht dabei für Ver-
antwortung und Nachhaltigkeit.
Mit der Gold-Zertifizierung des
Concrete Sustainability Councils
(CSC) beweist das Unternehmen,
dass Qualität und Umweltbewusst-

sein Hand in Hand gehen. Ob die
edle Avelina®-Platte für stilvolle
Terrassen, das charaktervolle Cas-
tilla®-Pflaster oder innovative,
flächenentsiegelnde Lösungen wie
Tinella® Naturfuge und Exeo®
Green - jedes Produkt vereint Äs-
thetik, Funktionalität und ein gu-
tes Gefühl für die Zukunft.
Wer Steine wirklich erleben will,
dem bietet KOLL Steine ein ein-
zigartiges Konzept: „Stein erle-
ben - OUTDOOR, INDOOR oder
VIRTUELL.“
Beim Flanieren durch die IDEEN-

GÄRTEN in Bonn, Langenfeld oder
Alsdorf/Aachen spürt man die In-
spiration buchstäblich unter den
Füßen. Im größten SHOWROOM
Deutschlands in Langenfeld wer-
den Gartenträume greifbar und
das 7 Tage die Woche! Und mit
der kostenlosen App STEINVISI-
ON® lassen sich Terrasse oder
Einfahrt virtuell mit KOLL-Produk-
ten planen - einfach, realistisch
und von zuhause aus.
Mehr unter www.koll-steine.de -
und im Jubiläumsjahr attraktive
Sonderangebote entdecken!
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Sparen bei den Stromkosten hat im
Alltag vieler privater Haushalte eine
hohe Bedeutung. Doch einige über-
lieferte Tipps und Verhaltenswei-
sen entpuppen sich häufig als Irr-
tum oder haben gegenteilige Effek-
te. „Wichtig ist, sich zu informie-
ren, seine Verhaltensweisen kritisch
zu prüfen und Schritt für Schritt die
eigenen Stromsparroutinen im All-
tag zu finden und anzuwenden“,
sagt Dr. Konstantin von Normann,
Leiter der Beratungsstelle Troisdorf
der Verbraucherzentrale NRW.
Doch was sind gängige Irrtümer rund
um Strom sparen im Haushalt?
Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-
ten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom als
Licht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassen

Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogen-
lampen. Leuchtmittel, die ausge-
schaltet sind, verbrauchen immer
weniger Energie als brennende.

Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf

Wer beim Verlassen eines Rau-
mes die Beleuchtung ausschal-
tet, spart Strom und damit bares
Geld. Der Irrtum stammt noch aus
der Zeit der als Energiesparlam-
pen bekannten Kompaktleucht-
stofflampen. Bei diesen erhöhte
ein häufiges An- und Ausschalten
den Stromverbrauch und verkürz-
te ebenso ihre Lebensdauer.
Irrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte
in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-
nen Stromnen Stromnen Stromnen Stromnen Strom
Nein! Der Energieverbrauch bei
einem Smartphone- oder Tabletla-
dekabel ohne aktiven Ladevorgang
ist zwar kaum messbar. Allerdings
verbrauchen alle im Stromnetz be-
findlichen elektrischen Geräte auch
im Leerlauf Energie. Wer mehrere
Ladegeräte im Haushalt nutzt,
kann die Netzteile nach Gebrauch
wieder aus der Steckdose ziehen
oder dafür stromsparende, ab-
schaltbare Steckdosenleisten ein-
setzen. Damit lassen sich alle Ge-
räte in einem Schritt vom Strom-
netz trennen.
Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-
dus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit!
Standby-Geräte wie Fernseher,
Musikanlage, Spielkonsole und
andere Geräte im Haushalt laufen
im Standby im Bereitschaftsmodus
weiter. Eine abschaltbare Steck-
dosenleiste schafft Abhilfe. Beim
Internet-Router, der nie ganz ruht,
kann man in den Einstellungen in
den Stromspar-Modus wechseln.
Denn der jährliche Stromverbrauch
eines Routers ist ähnlich hoch wie
der eines Kühlschranks.
So lässt sich der Stromverbrauch
nachts, wenn der Router keine
aktive Funktion hat, per Program-

mierung reduzieren.
Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig
Fast nie! Meist steht dies als Zu-
bereitungstipp auf vielen Back-
und Kochrezepten und auf Verpa-
ckungen von Fertigprodukten. Bis
auf wenige Rezeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei
dem es auf eine hohe Temperatur
von Beginn an ankommt, gelin-
gen die Produkte auch so bei glei-
chem Geschmack. Ein Nachteil
beim Vorheizen: Man wartet oft
zu lang, bis etwa Fertigprodukte
in den Backofen gestellt werden
und verbraucht unnötig Energie.
Grundsätzlich empfiehlt sich ein
Blick in die Bedienungsanleitung
des Gerätes. In der Regel finden
sich dort Temperatur- und Zeit-
empfehlungen und Anregungen
zum energiesparenden Backen.
Irrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm bei
Wasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuft
zu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Strom
Stimmt nicht. Bei Waschmaschinen
im Eco-Modus beruht die längere
Waschdauer auf längerem Einwei-
chen der Wäsche und häufigerem
Hin- und Herschaukeln der Trom-
mel. So wird eine höhere Aufheiz-
energie vermieden, weil die reini-
gende Bewegung der Trommel we-
niger Energie benötigt als das Auf-
heizen des kalten Wassers auf 60
Grad Celsius. Ähnliches gilt bei Spül-
maschinen im Eco-Programm: Die
häufigere und längere Bewegung
der Sprüharme benötigt weniger
Strom als das Aufheizen des Was-
sers im Normalbetrieb.
IIIIIrrtum 6:rrtum 6:rrtum 6:rrtum 6:rrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-
ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperatur istatur istatur istatur istatur ist
Nein! Beim Tiefkühlen sind minus
20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit
von tiefgekühlten Lebensmitteln.
Das Wachstum von Mikroorganis-
men wird bei minus 18 Grad Cel-
sius vollends gestoppt, eine nied-
rigere Temperatureinstellung ver-
braucht daher unnötig Strom.
Wichtig ist, dass man Türen von
Gefrierschränken nicht zu lange
geöffnet hat und nach dem Füllen
und Entnehmen von Lebensmit-
teln schnell wieder schließt.
So bleibt die Kühltemperatur
konstant und es sammelt sich
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

weniger Eis an. Hat sich bereits
Eis im Kühlfach gebildet, hilft Ab-
tauen beim Energiesparen.

Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/

node/10734
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:

Heimische Wildsträucher verkörpern
ein ganz besonderes Gefühl von Hei-
mat. Sie sind tief verwurzelt in der
mitteleuropäischen Kulturlandschaft,
an Klima und Boden angepasst und
bieten gleichzeitig einen unschätz-
baren ökologischen Wert für Flora
und Fauna. Wildsträucher wie Schle-
he, Weißdorn, Hasel, Holunder oder
Kornelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk. Sie prägen
das Bild traditioneller Heckenland-
schaften und bringen eine lebendi-
ge, naturnahe Struktur in den Gar-
ten. Mit ihren unterschiedlichen Blüh-
zeiten, vielfältigen Blattformen und
oft farbenfrohen Früchten sorgen sie
für Abwechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermitteln ein

Stück ursprünglicher Natur direkt vor
der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierweltierweltierweltierweltierwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft
schon im Spätwinter ihre zarten, gel-
ben Blüten und bietet den ersten
Insekten Nahrung. Im Sommer fol-
gen Schlehe, Hundsrose und Ligus-
ter mit einem reichen Blütenflor, der
Bienen und Schmetterlinge anzieht.
Im Herbst schließlich leuchten die
roten Beeren des Weißdorns oder
die dunklen Früchte des Holunders
und werden von zahlreichen Vogel-
arten geschätzt. Auch das bunt ge-
färbte Laub vieler Sträucher bringt
herbstliche Wärme in den Garten.
Infos und Beratung finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor Ort

Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher

und unter www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen die-
se Gehölze wichtige Funktionen: Sie
schützen vor Wind, bieten Sicht-
schutz, strukturieren Gartenräume
und schaffen Lebensraum. In ihren
dichten Zweigen finden Vögel siche-
re Nistplätze, Kleinsäuger wie Igel
oder Maus fühlen sich im Unterwuchs
wohl, und auch viele Schmetterlings-
arten nutzen heimische Sträucher
als Futterpflanze für ihre Raupen.
Wer sich für Wildsträucher entschei-
det, setzt ein Zeichen für Nachhal-
tigkeit. Im Vergleich zu fremdländi-
schen Ziergehölzen benötigen sie
weniger Pflege, sind robust gegenü-
ber heimischen Schädlingen und be-
nötigen meist keine zusätzliche Be-

wässerung. Wichtig ist die richtige
Standortwahl und möglichst eine
Kombination verschiedener Arten,
um über das Jahr hinweg ein konti-
nuierliches Blüh- und Fruchtangebot
zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern ist
kein künstlich gestalteter Raum, son-
dern ein lebendiges Stück Heimat,
das mit der Umgebung in Beziehung
tritt. Er erinnert an Feldraine, alte
Hecken und Waldränder - Orte, an
denen sich Natur und Mensch seit
Jahrhunderten begegnen. Wer ihn
mit Geduld und Liebe pflegt, wird
mit einer besonderen Atmosphäre
belohnt: mit dem Gefühl, angekom-
men zu sein - in der eigenen, leben-
digen Gartennatur. (akz-o)

www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher Bereitschaftsdienst
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie rarz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW

Landgrafenstr. 1
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermi-
ne nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.



Wir Wachtberger | 39. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | wir-wachtberger-online.de/e-paper30

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!
Von Köln bis zur Eifel ! 0176 8732
6014 - BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Wachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mit
GartenGartenGartenGartenGarten

135 m2  WFL, 5 Zi, 2 Bäder, 1 Kü, 2
Garagen ab August zu vermieten.
1700 € + NK
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